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Änderungsübersicht

05/2013: Änderung beim Verfahren AVGS-AGH: AVGS-Gutscheine, die ausgefüllt vom Träger zurückkommen, werden direkt an JBC.31 geschickt 
und von dort die Anpassung der Buchung vorgenommen. Eine Anpassung der Buchung durch die IFK ist künftig daher nicht mehr 
erforderlich. Lediglich die Einträge in der BaEL müssen kontrolliert werden.

06/2013: Änderung AVGS-AGH: bei Nichtantritt wird nur 1 Tag AGH gebucht, Maßnahmestatus nicht angetreten, Buchung der Zählmaßnahme und 
des Coachings wird gelöscht.

01/2014: Die Einschaltung der Fachdienste Ärztlicher Dienst und Psychologischer Dienst muss künftig im FMG.job gebucht werden. Bei der DRV-
Einschaltung ist in einem der Freifelder die Kennung DRV zu setzen. So kann die Anzahl der Einschaltungen aktuell abrufen werden. Eine 
Buchung ist nicht notwendig.

02/2014: Im Kapitel 8.1 im AKDN-Handbuch wurde der neue Unterpunkt 18 – Buchung einer Einstiegsqualifizierung (EQ) – ausgearbeitet und 
eingebaut.

04/2014: Im Kapitel 8.1 im AKDN-Handbuch wurde im Unterpunkt 14 auf der Seite 174 ein zusätzlicher Hinweis bzgl. der Verlängerung einer AGH 
hinzugefügt. 

07/2015: Komplette Überarbeitung und Umbenennung der Arbeitshilfe. Korrektur des Abmeldegrunds bei den AGH-Buchungen in Kapitel 13 
(korrekt: 15Std+ (zkT vermittelt nicht 1.AM)). Umbenen-nung vom AGS in Unternehmensservice bzw. JBC.33. Übersicht der 
Maßnahmeergebnisse sowie Erläuterung bei den entsprechenden Maßnahmen hinzugefügt.

08/2015: Buchungszeitraum bei Einschaltung ÄD/PD auf 6 Wochen erhöht.

09/2015: Hinweis ergänzt, dass Vormerkungen nicht mehr gebucht werden dürfen.

12/2015: Buchungszeitraum für AVGS-AGH angepasst. Gültigkeit weiterhin 1 Monat, Buchung erfolgt jedoch über 8 Monate.

02/2016: Ablauf der Schuldnerberatung überarbeitet. Nichteinlösung AVGS-PAV aktualisiert.

03/2016: Verfahrensabläufe der Sprachkursbuchungen angepasst. Hinweis auf Kennung SPK Warteliste. Ferner allgemeiner Verfahrenshinweis bei 
den allgemeinen Standardbuchungen entfernt, da nicht mehr gültig. Verfahren bei AGH-Fehlzeiten gemäß Verfahrenshinweis vom 
16.03.2016 ergänzt.

06/2016: Buchungshinweise zum Maßnahmeergebnis bei jeder notwendigen Maßnahmeart eingefügt.

10/2016: Umstellung auf JBC.31 präzisiert.

11/2016: Vergütung und SV-Beitrag bei einer EQ aktualisiert. Umbenennung des Unternehmensservices von JBC.33 in JBC.35.

12/2016: Umstellung auf Gendersternchen.
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01/2017: Buchungszeitraum beim mobilen FM auf eine Ein-Tagesbuchung geändert. Umbenennung des Unternehmensservices von JBC.35 in 
JBC.53.

02/2017: Erstellen von Stellenangeboten aus der Arbeitshilfe entfernt. Zukünftig eigenständige Arbeitshilfe.

04/2017: Verfahren bei Bewilligung und Bescheiderteilung des AVGS Solo angepasst.

06/2017: Buchungszeitraum des AVGS Solo von einem auf 3 Monate erhöht. Vermittlungsvertrag beim AVGS PAV wird nicht mehr benötigt.

07/2017: Anpassung Schuldnerberatung für den Fall, dass die Beratung länger als 1 Jahr dauert. Umgang mit ESG- und VB-Ablehnungen präzisiert. 
Berufssprechkurs nach § 45a AufenthG ergänzt.

08/2017: Fachliche Expertise bei der bit gGmbH ergänzt.

11/2017: Weiterbildungsprämie bei der Buchung FbW ergänzt.

12/2017: Einschaltung bit aktualisiert und freie Förderung ergänzt. Definition der verschiedenen Maßnahmestatus beigefügt.

01/2018: Buchung des Berufssprachkurses nach § 45a AufenthG aktualisiert. AG-Anlage präzisiert.

03/2018: Einschaltung bit neu definiert.

05/2018: Vormerkung Sprachkurse aktualisiert.

07/2018: Steuerung von BaE-Kunden*innen ergänzt und das BaE als Integration gezählt werden kann; Bearbeitung des MAG-Berichtsbogens 
präzisiert.

10/2018: Verfahrensablauf EQ ergänzt.

11/2018: Einschaltung bit aktualisiert.

12/2018: Einschaltung bit aktualisiert.

05/2019: Verfahrensablauf AGH angepasst aufgrund Wegfall des AGH-Zusatzblattes. Ferner Änderung der Maßnahmestatus.

07/2019: Hinweis, dass alle Maßnahmezuweisungen zu buchen sind, wenn der tatsächliche Teilnahmezeitraum feststeht. Der Handlungshinweis 
vom 16.09.2015 zum Status Vormerkung ist damit hinfällig.

10/2019: Anpassung der DeuFöv-Sprachkurs-Buchung. Koordinierung wurde erweitert.

12/2019: Anpassung mobiles Fallmanagement; Änderung der Maßnahmeart

01/2022: Integrationskurs- und DeuFöv-Sprachkursbuchungen in neue Verfahrenshilfe verlinkt.

05/2023: Anpassung mobiles Fallmanagement; Änderung der Maßnahmeart
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Maßnahmebuchungen im FMG.job sind unterteilt in außergewöhnliche Buchungen und Standardbuchungen. Bei den außergewöhn-
lichen Buchungen ist das Verfahren für jede Buchung anders. Daher sind hierbei immer die Hinweise auf den folgenden Seiten zu
beachten. Bei allen Buchungen gilt jedoch, dass eine Maßnahme, die nach dem 01.01.2012 beginnt, in der BaEL nicht nachträglich bzw. 
zusätzlich eingetragen werden darf. Diese Maßnahmen sind nur in der Kundenhistorie sichtbar.

Da der reale Austritt der Kunden*innen aus einer Maßnahme, d.h. wann die Teilnahme tatsächlich beendet wurde, statistisch relevant 
ist, ist es zwingend erforderlich, das Buchungsdatum anzupassen. Bei Bildungsmaßnahmen ist bei Zuweisung zusätzlich die Erfassung 
eines Schulungsziels notwendig. Darüber hinaus ist bei fast allen Maßnahmen nach Beendigung die Erfassung eines 
Maßnahmeergebnisses erforderlich. Hinweise darauf sind im folgenden bei den entsprechenden Maßnahmen angegeben.

Weitere Informationen – wie auch Hinweise zum 
Arbeitsmarktstatus während der Teilnahme –
findet man darüberhinaus auf der Maßnahmen-
übersichtsmaske unter Bemerkung (Stellenzahl).

Allgemeine Hinweise
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Die für Maßnahmen relevanten Dokumente (z.B. VB-
Anträge etc.) sind z.T. in den Maßnahmen hinterlegt. 
Nach einer Buchung können diese über Daten (analog 
des Verfahrens in Dokumentation) aufgerufen werden.

Innerhalb der Projekte befinden sich unterschiedlichste Maßnahmen, deren Kürzel hier beispielhaft erläutert werden:

 MAG: Maßnahmen bei einem Arbeitgeber = Probearbeit bzw. Eignungsfeststellung

 FF: Freie Förderung, unterschieden nach
• Maßnahmen bei einem Träger (z.B. MABiS.Net, Train2Be…)
• Maßnahmen im Einzelfall (z.B. Umwandlungsprämie für AG, Ausbildungsprämie…)
• Projektförderung

 kommunale Eingliederungsleistungen: Schuldnerberatung , Suchtberatung…

 Drittfinanziert/fremdfinanziert: Alt hilft Jung, BAMF-Integrationskurse, Jugend in Arbeit Plus…

 MAT1 (Maßnahmen bei einem Träger zur Heranführung an den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt): Bewerbungszentrum, MoFa

 MAT2 (Maßnahmen bei einem Träger zur Feststellung, Verringerung oder Beseitigung von Vermittlungshemmnissen): Coaching 
Center

 MAT4 (Maßnahmen bei einem Träger zur Heranführung an eine selbstständige Tätigkeit): derzeit keine Maßnahme im Projekt
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Vorgehensweise bei korrekter Überstellung an JBC.31 von Kunden*innen bei Beendigung der Hilfebedürftigkeit und Fortzahlung der 
Integrationsleistung:

 Reiter Allgemeines: Profillage der Kunden*innen auf I – Integriert, aber noch hilfebedürftig, Kundenstatus auf beendet setzen, 
jedoch keine Datenmeldung an die BA (erfolgt nach Beendigung der Integrationsleistung)

 Reiter Vermittlung: Deaktivierung und Beendigung des laufenden Nullprofils (Haken raus und Enddatum setzen)

 Reiter Suchbegriffe: automatisches Matching für 0-Profile: nein

 Reiter BaEL: ALO- und ASU-Status beenden und Eintrag über die Beschäftigung vornehmen

 Reiter Kunden Desktop: alle Aufgaben müssen abschließend bearbeitet und erledigt werden

 Reiter Historie: alle etwaigen Buchungen müssen beendet werden

 Reiter Dokumentation: Vermerk über Überstellung erstellen

 Reiter Matching: Matchingprofile deaktivieren (Haken bei automatisches Matching rausnehmen)

 VB-, ESG-, EGZ-, FbW-, AEZ-Kunden*innen auf Herrn Graf (JBC.31)
 AsA-flex, BaE-Kunden*innen verbleiben in start.klar (JBC.32)
 16c- Kunden*innen auf Team Selbständige (JBC.49)
 16e-, 16i- Kunden*innen auf CoWork (JBC.51)
 16a, FF, AGH, EQ, MAT, MAG, MPAV, PB, FseJ entfallen (i.d.R.)
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Maßnahmestatus Bedeutung

läuft Maßnahme zum geplanten Zeitpunkt angetreten.

beendet Maßnahme zum geplanten Zeitpunkt beendet.

Abbruch

Maßnahme vorzeitig beendet. Zusätzlich Abbruchgrund über Maßnahmeergebnis notwendig. Geplantes Austrittsdatum
bleibt unverändert.

Bei einer AGH wird der Status Abbruch außerdem gewählt, wenn der*die Kunde*in die AGH-Teilnahme mit dem Träger 
vereinbart und zumindest für einen Tag die AGH aufgenommen hat. Der Träger darf dann eine Teilnahme von bis zu 3 Tagen 
abrechnen. Demnach werden AGH und Coaching jeweils für 3 Tage über das reale Austrittsdatum gebucht. Das geplante 
Austrittsdatum wird nicht verändert. Die Buchung des AVGS-AGH muss sich um 1 Tag mit der AGH und dem Coaching 
überschneiden. Sollte eine Korrektur der gesamten Buchung notwendig sein, wird diese durch JBC.31 vorgenommen.

Nichtanritt
Maßnahme wurde nicht angetreten. Maßnahme ist für 1 Tag über das reale Austrittsdatum zu buchen.
Das geplante Austrittsdatum wird nicht beendet! Es kommt zu keiner Abrechnung. Der ALO-Status wird nicht beendet.

Vormerkung Maßnahme muss aus auszahlungstechnischen Gründen bereits vor dem 7-Tages-Zeitraum gebucht werden.

storniert
Maßnahme wurde fälschlicher Weise gebucht und ist über den Statistiklauf an die BA gemeldet worden, so dass sie nicht
mehr gelöscht werden kann. Maßnahme ist für 1 Tag über das reale Austrittsdatum zu buchen. Das geplante Austrittsdatum
wird nicht beendet! Es kommt zu keiner Abrechnung. Der ALO-Status wird nicht beendet.

Die verschiedenen Maßnahmestatus:

Grundsätzlich gilt, dass jede Maßnahmezuweisung zu buchen ist, wenn der tatsächliche Teilnahmezeitraum feststeht. Dann ist 
Maßnahme frühestens 7 Tage vor Maßnahmeantritt einzubuchen. Des Weiteren dürfen gebuchte Maßnahmen nicht gelöscht werden, da 
die jede Zuweisung statistisch relevant ist und an die BA gemeldet wird. Bei Bedarf ist zwischen Nichtantritt und storniert zu 
unterscheiden.
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Vor der Buchung einer MAG ist zu prüfen, ob der*die Arbeitgeber*in im FMG.job erfasst wurden. Die Suche erfolgt über 
Träger/Arbeitgeber > Suchen > Träger/Arbeitgeber suchen. Suchbegriff eingeben und auf suchen klicken. Die Nutzung des Platzhalters 
(*) ist möglich.
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Sollte der*die richtige Arbeitgeber*in gefunden worden sein, Betriebsnummer kopieren, um sie in die Buchung der MAG eingeben zu 
können. Ansonsten Arbeitgeber*in über die Lupe aufrufen.
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Die Trägerdaten ausdrucken und den Antragsunterlagen an JBC.31 beifügen.
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Sollte der*die Arbeitgeber*in im FMG.job nicht vorhanden sein, muss diese*r unter Träger/Arbeitgeber > Neu anlegen hinzugefügt 
werden. Dabei ist darauf zu achten, dass alle notwendigen Betriebsdaten vorliegen. Die Eingabe erfolgt vorrangig durch den 
Unternehmensservice. Ansonsten sind sie vom*von der KDN-Multiplikator*in der jeweiligen Geschäftsstelle (und nicht durch die IFK
selbst!) zu machen. Die Neuanlage des*der Arbeitgeber*in ist JBC.53 über das Team-Postfach 
unternehmensservice@jobcenter.wuppertal.de zu melden. Dubletten sind zu vermeiden.

Zu den notwendigen Betriebsdaten gehört in jedem Fall die Betriebsnummer. Sie dient zur eindeutigen Identifizierung des*der 
Arbeitgebers*in. Hat diese*r noch keine Betriebsnummer erhalten, muss er*sie diese selbst beim Betriebsnummernservice der BA 
unter der Tel: 0800 4 5555 20 anfordern. Weitere Infos bei der BA im Internet unter  Betriebsnummernvergabe.
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Nach der Prüfung, ob die Daten des*der Arbeitgebers*in bereits im System sind bzw. diese neu erfasst wurden, ist die Maßnahme
dem*der Kunden*in zuzuweisen. Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > 
Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe Maßnahme bei einem Arbeitgeber über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die 
Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen ist die Maßnahme MAG oder Reha – MAG auszuwählen und mit der ersten Lupe von 
links zu öffnen.
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Die Maßnahme durch das Zuweisungssymbol dem*der Kunden*in zuweisen. Die Angaben zum Arbeitgeber im Reiter Details werden 
erst später eingegeben und sind hier noch fehlerhaft!
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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Daten der Maßnahmeteilnahme erfassen und abspeichern. Der Maßnahmestatus ist auf läuft zu setzen. Es wird nach dem Speichern 
automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Terminvergabe zum Absolventenmanagement
sowie an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter Aufgaben.
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Es ist eine Anpassung des ALO-Status in der BaEL erforderlich, da die Arbeitslosigkeit durch die Teilnahme an der MAG beendet wird. Es 
ist im Abmeldeassistenten der Haken bei BaEL-Arbeitslosigkeit zum xxx beenden? Zu setzen. Die Änderung des ALO-Status durch 
ausführen bestätigen.

Der Abmeldegrund ist vorbelegt. 
Sofern die Vorgabe nicht passend 
ausgewählt sein sollte, kann über 
Dropdown der Abmeldegrund 
angepasst werden. Im Regelfall ist 
dies nicht erforderlich.
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Nachdem die BaEL-Anpassung durch ausführen umgesetzt wurde, werden die ausgeführten Optionen als Zusammenfassung angezeigt. 
Ansonsten kann über die Historie die Buchung in der Übersicht abschließend geprüft werden (siehe nächste Seite).
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In der Historie werden die Teilnahme an der MAG (= 1) und der angepasste ALO-Status (= 2) angezeigt.

12
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Im Anschluss an die Maßnahmezuweisung sind die Daten des*der Arbeitgebers*in zu erfassen. Dazu in der Zuweisung den Reiter 
Träger/Arbeitgeber anklicken und über die Lupe den*die Arbeitgeber*in suchen. Über zurück zur Zuweisung öffnet man diese wieder.
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Der*die Arbeitgeber*in kann am besten über die zu Anfang gesuchte Betriebsnummer aufgerufen werden. Ansonsten kann er*sie auf
dieser Maske auch über Name oder Adressdaten gesucht werden. Die Nutzung des Platzhalters (*) ist möglich. Nach der Eingabe auf 
suchen klicken.
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Den*die gesuchte*n Arbeitgeber*in über den grünen Haken in die Buchung übernehmen.
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Nach der Übernahme des*der richtigen Arbeitgebers*in sind die Daten abzuspeichern. Sofern es Abweichungen zwischen Betriebsdaten
und Arbeitsort gibt, sind diese im rechten Fenster unter Arbeitsort extra zu erfassen! Bei Firmen mit mehreren Filialen der Hauptsitz in 
den Betriebsdaten und die jeweilige Filiale als Einsatzort im Arbeitsort einzugeben.
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Nachdem die Maßnahmeteilnahme und die Daten des*der Arbeitgebers*in erfasst wurden, können alle notwendigen Dokumente in der 
Maßnahmen Zuweisung über das Druckersymbol neben Daten ausgedruckt werden. Die Vordrucke befinden sich unter Kreisweit > EQ. 
Die Vordrucke unter Dokumentation sind nicht zu nutzen, da in diese die Arbeitgeberdaten nicht automatisch übernommen werden.
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Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein Maßnahmeergebnis 
einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist 
entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten

15 Abbr: Sonstige Gründe



Über die Teilnahme und den Ausgang der Maßnahme muss durch die IFK in der Dokumentation des*der Arbeitgebers*in ebenfalls ein
Vermerk erstellt werden! Dies gilt auch für JBC.31 nach Bewilligung oder Ablehnung der angemessenen Kosten. Hierzu in der Buchung 
über den Reiter Träger/Arbeitgeber über [zum Träger/Arbeitgeber] den*die Arbeitgeber*in aufrufen.
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Bei der Trägerübersicht den Träger/AG Desktop aufrufen.
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Beim Träger-Desktop den Reiter Dokumentation aufrufen. Es ist bei der Art grundsätzlich Allgemeiner Vermerk auszuwählen. Beim 
Kurztext Kürzel der Förderung sowie Name und Kundennummer eingeben. Bsp.: MAG: Mustermann, Martina (391A111111) . Nach 
Fertigstellung des Vermerkes ist der Haken Unveränderbar zu setzen.
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Folgende Unterlagen sind für JBC.31 in d.3 unter Maßnahmenmanagement zu attribuieren:
 Stellungnahme
 Bewilligungsbescheid
 Kopie des Zuweisungsschreiben an den*die Arbeitgeber*in
 Erhebungsbogen des*der Arbeitgebers*in
 Ausdruck der verknüpften Arbeitgeberdaten inkl. der Betriebsnummer 
 Erklärungsbogen des*der Kunden*in
 Fahrkostenberechnung mit Routenübersicht für die km-Pauschale bzw. bei Bedarf aktueller VRR-Tarif
 Sonstige Belege

Die Stellungnahme wird nach der Attribuierung über d.3 an das Teampostfach Maßnahmenmanagement geleitet. 

Nachträglich: Nach Beendigung der MAG erstellt der*die Arbeitgeber*in den Berichtsbogen. Dieser ist nach Auswertung 
(Dokumentation des Maßnahmeergebnis im Kunden- sowie im Arbeitgeberdatensatz) durch die IFK ebenfalls an JBC.31 
weiterzuleiten.
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2. Einschaltung des mobilen

Fallmanagements (MoFa)
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Bei der Buchung des mobilen Fallmanagements darf der Eintrag in die geschäftsstelleninterne Vormerkliste nicht
vergessen werden!

Zielgruppe: Personen, die einer Einladung des externen Fallmanagements bzw. im Bereich U25 nicht Folge leisten.

Inhalte:
• direkte Übergabe der Einladungen zur Vermeidung von Sanktionen
• Information vor Ort über die Aufgaben der beruflichen Integration
• Aufklärung über bestehende Hilfsangebote und leistungsrechtliche
• Konsequenzen von Terminversäumnissen
• Kontaktaufnahme mit der zuständigen Integrationsfachkraft bei dringendem Handlungsbedarf
• Begleitung zu Terminen (z.B. zum Ärztlichen Dienst) in Einzelfällen
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Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > suchen
öffnen.
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Projektgruppe Freie Förderung durch Maßnahmen bei einem Träger… (FF-Träger) über das Aufzählungszeichen öffnen. Mit Klick auf die 
Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken. Standardmäßig werden nur die Maßnahmen mit offenem Ende 
angezeigt. Aus diesem Grund ist die Auswahl ggf. zwingend notwendig.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen ist die Maßnahme mobiles FM (FF-4018/20) auszuwählen und über das 
Aufzählungszeichen zu öffnen.
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Die Maßnahme durch das Zuweisungssymbol dem*der Kunden*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.

41

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Der Zeitraum wird grundsätzlich nur für 1 Tag gebucht. Daher ist das Eintrittsdatum immer gleich dem Austrittsdatum (geplant und real). 
Dabei ist zu beachten, dass die Maßnahme für den Tag der Einschaltung des mobilen FM (Eintrag auf die Vormerkliste) gebucht wird. Der 
Maßnahmestatus ist direkt auf beendet zu setzen.
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Maßnahmeergebnis ist 
nicht erforderlich.



Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit bzw. der Arbeitsuchendmeldung erfolgt nicht. Der*die Kunde*in ist vor und
während der Teilnahme weiterhin arbeitslos und arbeitsuchend. Abschließend auf ausführen klicken.
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5. Buchung einer Schuldnerberatung
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Die Erfassung für eine Schuldnerberatung erfolgt auf der Vormerkliste wie folgt:
 T:\865\PUBLIC\Bildungsmassnahme\Bildungsmaßnahmen\2_Vormerklisten neu\Schuldnerberatung

Die Teilnahme an der Schuldnerberatung erfolgt generell in 2 Schritten:
1. Buchung der Ausgabe des Beratungsgutscheines für die Gültigkeit von 2 Wochen.
2. Bei der Rückgabe des Rückmeldebogens Anpassung der Ausgabebuchung sowie Buchung der eigentlichen Teilnahme.

Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle
öffnen.
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Projektgruppe kommunale Eingliederungsleistungen über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die 
Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die Maßnahme Schuldnerberatung 2016 auswählen und mit der ersten Lupe von links 
öffnen. Die Schuldnerberatung 2016 muss für die Ausgabe des Beratungsgutscheines im laufenden Jahr genutzt werden.
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In der sich öffnenden Übersicht der Maßnahme wird die Zuweisung über den Zuweisungsbutton vorgenommen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter. Der Beratungsgutschein für eine Schuldnerberatung wird generell für eine Dauer von 2 Wochen
ausgestellt, d.h. in dieser Zeit muss der*die Kunde*in bei einem Träger einen Termin für ein Erstgespräch vereinbart haben. 
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Es sind die Daten der Maßnahmezuweisung zu erfassen und zu speichern. Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit bzw. der 
Arbeitsuchendmeldung erfolgt nicht. Der*die Kunde*in ist während der Teilnahme weiterhin arbeitslos
und arbeitsuchend. 

Datum der Ausgabe des 
Gutscheins

Enddatum = Gültigkeit des 
Beratungsgutscheins
(2 Wochen)

Der Status „läuft“
ist zu wählen
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In der Historie werden die Ausgabe des Schuldnerberatungsgutscheins (= 1) und der nicht veränderte Arbeitsmarktstatus (= 2) angezeigt. 
Die Buchung der Aushändigung des Schuldnerberatungsgutscheins ist abgeschlossen.

12

Es ist mit dem*der Kunden*in eine EGV zur Schuldnerberatung abzuschließen (Textbausteine sind im FMG.job hinterlegt). Der 
Schuldnerberatungsgutschein wird direkt über einen Vordruck 3x ausgedruckt, je ein Exemplar erhält:
- der*die Kunde*in 
- der Träger
- die Unterstützung der Fachbereichsleitung Integration, Frau Ziegert von JBC.3001

Hinweis beim Jahreswechsel: Sollte ein Gutschein zum Jahresende ausgegeben werden, die Teilnahme aber erst im neuen Jahr 
beginnen, wird keine neue Buchung des Gutscheins vorgenommen!
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Der Schuldnerberatungsgutschein ist über den Kundendesktop auf dem Reiter Dokumentation > Dokument > Schulden zu finden.
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Bei Eingang des Rückmeldebogens muss die Buchung der Ausgabe angepasst werden. Es ist das reale Austrittsdatum mit dem Datum der
Erstvorsprache beim Träger einzugeben. Der Maßnahmestatus ist auf beendet zu setzen. Hierzu kann in der Historie die gebuchte 
Ausgabe des Gutscheins angeklickt und geöffnet werden (= 1).

Beispiel: Ausgabe des Gutscheins erfolgte am 07.07.2016. Laut Trägerrückmeldung (hier: Verbraucherzentrale) erfolgte die Vorsprache 
am 18.07.2016, und die Teilnahme an der Beratung ab dem 27.07.2016. Da die Teilnahme an der Schuldnerberatung grundsätzlich für 12 
Monate gebucht wird, ist der Teilnahmezeitraum daher 27.07.2016–26.07.2017.

1
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Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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In der geöffneten Buchung müssen Austritt (real) und der Maßnahmestatus angepasst werden. Die Veränderungen sind zu speichern. 
Die Erfassung eines Maßnahmeergebnisses ist an dieser Stelle nicht erforderlich.

Austritt (real) ist 
anzugeben.

Der Status ist auf 
„beendet“ zu setzen.
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Zusätzlich ist die Buchung der eigentlichen Teilnahme erforderlich. Hierzu über Projekte/Stellen/Maßnahmen > Suchen > Projekte 
suchen > zeig alle erneut die Projektgruppe kommunale Eingliederungsleistungen über die erste Lupe von links öffnen. Mit Klick auf die 
Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.

58

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen muss die Maßnahme für den Träger, bei dem der*die Kunde*in die Beratung 
wahrnimmt, ausgewählt und mit der ersten Lupe von links geöffnet werden. Im dargestellten Beispiel ist dies die Verbraucherzentrale. 
Das dazugehörige Jahr muss berücksichtigt werden.
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In der sich öffnenden Übersicht der Maßnahme wird die Zuweisung über den Zuweisungsbutton vorgenommen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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In der geöffneten Buchung müssen Eintritt, Austritt (geplant) und der Maßnahmestatus angegeben werden. Die Eingaben sind zu 
speichern. Die Buchung der Teilnahme ist hiermit vorerst abgeschlossen. Der Rückmeldebogen ist auf dem Reiter Dateien hochzuladen. 
Es wird nach dem Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Terminvergabe zum 
Absolventenmanagement sowie an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter 
Aufgaben.

Datum des mitgeteilten 
Beginns der Beratung

Voraussichtliches Ende der 
Beratung (i.d.R. 1 Jahr)

Der Status ist auf „läuft“ zu 
setzen.
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Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit bzw. der Arbeitsuchendmeldung erfolgt nicht. Der*die Kunde*in ist vor und während der Teilnahme 
weiterhin arbeitslos und arbeitsuchend. Abschließend auf ausführen klicken.
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Die Buchung muss angepasst werden, wenn die Beratungsstelle über einen Abschlussbericht bzw. die monatliche Teilnehmerliste die 
Beendigung der Beratung mitteilt. Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht (= 1).

1



Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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Das Feld Austritt (real) wird zum Abschluss der Beratung mit dem tatsächlichen Austrittsdatum (1 Jahr) befüllt, und der 
Maßnahmestatus angepasst. Die Veränderungen sind zu speichern. Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit bzw. der 
Arbeitsuchendmeldung ist anhaltend nicht erforderlich. Sollte der*die Kunde*in laut Teilnehmerlisten länger als 1 Jahr in Beratung sein, 
ist das Feld Austritt (geplant) um ein weiteres Jahr zu verlängern.

Austritt (real) ist 
anzugeben.

Der Status ist auf 
„beendet“ zu setzen.
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Austritt (geplant) ist bei 
Verlängerung ebenfalls 
anzupassen.



Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein Maßnahmeergebnis 
einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist 
entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



In der Historie werden der nicht angepasste Arbeitsmarktstatus (= 1), die Teilnahme an der Schuldnerberatung inkl. Träger (= 2) sowie die 
beendete Buchung der Ausgabe des Beratungsgutscheins (= 3) angezeigt.

3

21
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Vorgehensweise bei Nicht-Einlösung des Gutscheines für die Schuldnerberatung: Wird ein Gutschein für die Schuldnerberatung 
innerhalb der Gültigkeit nicht eingelöst, muss die gebuchte Ausgabe des Gutscheines angepasst werden. Datum Austritt (real) wird mit 
dem Ende der Gültigkeitsdauer befüllt und der Maßnahmestatus auf Abbruch gesetzt. Anschließend werden die angepassten Eingaben 
gespeichert. Es ist kein Maßnahmeergebnis notwendig. 
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Vorgehensweise bei Nicht-Antritt der Schuldnerberatung: Löst der*die Kunde*in den Gutschein ein, beginnt aber nicht mit der 
Schuldnerberatung, ist die Buchung der Teilnahme anzupassen. Die Teilnahme ist für 1 Tag zu buchen und der Maßnahmestatus ist auf 
Abbruch zu setzen. Es ist zwingend ein Maßnahmeergebnis einzugeben. Es sind die Ergebnisse 11-19 möglich.
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bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



Vorgehensweise bei Abbruch während der Schuldnerberatung: Kunde*in hat die Schuldnerberatung begonnen, bricht diese jedoch 
mittendrin ab. Buchung der Teilnahme ist mit den rückgemeldeten Daten anzupassen. Der Maßnahmestatus ist auf Abbruch zu setzen. 
Es ist zwingend ein Maßnahmeergebnis einzugeben. Es sind die Ergebnisse 11-19 möglich.
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bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



Vorgehensweise bei Beendigung des Leistungsbezuges: Kunde*in hat die Schuldnerberatung begonnen und fällt aus dem 
Leistungsbezug. Die Schuldnerberatung wird jedoch fortgeführt. Das reale Austrittsdatum ist auf den letzten Tag des Leistungsbezuges zu 
setzen (= Ende ASU). Der Maßnahmestatus ist auf Abbruch zu setzen. Es ist zwingend ein Maßnahmeergebnis einzugeben. Es sind die 
Ergebnisse 11-16 möglich.
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bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme



6. Buchung von Vermittlungsbudget (VB)
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Regelungen zu diesem Thema finden sich in den Verfahrenshinweisen unter  T:\865\PUBLIC\Integration\INTEGRATIONSFÖRDERUNG\
VB-Vermittlungsbudget. Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > 
Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe Vermittlungsbudget über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Die zutreffende Art des VB ist zu wählen. Dabei wird zwischen Anbahnung und Aufnahme einer Arbeit oder Ausbildung unterschieden. 
Möchte der*die Kunde*in z.B. Fahrkosten zum Vorstellungsgespräch erstattet bekommen, so gilt dies als Anbahnung, da er die Arbeit 
noch nicht aufgenommen hat. Hat der*die Kunde*in einen Arbeitsvertrag erhalten und fragt z.B. nach Kostenübernahme für 
Pendelfahrten, so gilt das als Arbeitsaufnahme. Des Weiteren wird zwischen Inland und Ausland unterschieden. Die Auswahl des 
jeweiligen VB erfolgt über die erste Lupe von links.
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Die Maßnahme durch das Zuweisungssymbol dem*der Kunden*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Der Zeitraum wird immer nur für 1 Tag gebucht. Das gilt für alle VB-Buchungen. Daher ist das Eintrittsdatum immer gleich dem 
Austrittsdatum (geplant und real). Dabei ist zu beachten, dass das VB erst dann gebucht wird, wenn der*die Kunde*in die erforderlichen 
Unterlagen eingereicht hat. Das Buchungsdatum ist grundsätzlich Tag der Unterlagenabgabe (Eingangsstempel). Der Maßnahmestatus ist 
direkt auf beendet zu setzen. Antrags- und Bewilligungsdatum, die Art und Höhe der Bewilligung sind zur Nachhaltung unter Bemerkung
einzugeben. Die entsprechende Art der Hilfe § 44 SGB III ist auszuwählen.
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Maßnahmeergebnis nicht 
erforderlich.



Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit bzw. der Arbeitsuchendmeldung erfolgt nicht. Der*die Kunde*in ist vor und während der Teilnahme 
weiterhin arbeitslos und arbeitsuchend. Abschließend auf ausführen klicken.
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Jede VB-Förderung muss einzeln gebucht werden! Beispiele:
1. Kunde*in ist zu mehreren Vorstellungsgesprächen erschienen und beantragt die Kostenerstattung. Jedes Vorstellungsgespräch muss 

einzeln beantragt bzw. gebucht werden.
2. Kunde*in benötigt zur Arbeitsaufnahme Berufsbekleidung, Monatsticket und Umzugskosten = 1 Arbeitsaufnahme, aber 3 

Buchungen!
Die Übersicht der gebuchten VB‘s findet man unter der Kundenhistorie (= 1). 

1
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Nachdem die Förderung aus dem Vermittlungsbudget erfasst wurden, können alle notwendigen Dokumente über das Druckersymbol 
neben Daten ausgedruckt werden. Die Vordrucke befinden sich unter Kreisweit > VB. Die Vordrucke unter Dokumentation können 
ebenfalls genutzt werden.
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Einzelregelung bei Bewerbungskosten (BK): Jede Rückgabe von BK-Kosten ist auch innerhalb der Jahresfrist einzeln zu buchen. Bei der 
Bewilligung des VB-Antrages sollte im Kurztext der Dokumentation zwecks besseren Zuordnung der jeweiligen Buchung die Art des 
Antrages, die Kosten und das Eingangsdatum der Antragsrückgabe vermerkt werden.
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In jedem Fall ist bei Bewerbungskosten im Reiter Allgemeines unter Bemerkungen die Jahresfrist, beginnend mit dem Tag der 
Antragsstellung (= Beratung), sowie die einzelnen Abrechnungen mit Datum und Betrag zu vermerken. Besteht nach Ablauf der 
Jahresfrist weiterhin ein Bedarf auf die Übernahme von Bewerbungskosten, kann auf einen neuen Antrag verzichtet werden, sofern die 
Person ununterbrochen im Leistungsbezug steht. Die Jahresfrist wird dann automatisch neu festgesetzt und es können wiederum bis zu 
360,00 € erstattet werden.

85

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Folgende Unterlagen sind für JBC.31 in d.3 unter Maßnahmenmanagement zu attribuieren:
 Antrag
 Anlage zum Antrag 
 Nachweise, wie Eingangsbestätigungen oder Absagen von Bewerbungen, Kostenvoranschläge, Quittungen, 

Fahrkostenbelege…
 im Falle einer Arbeitsaufnahme Kopie des Arbeitsvertrages
 Stellungnahme zum Antrag
 Bewilligungsbescheid und Entwurf (falls der*die Kunde*in im Antrag nicht ausdrücklich darauf verzichtet), ggf. mit 

Teilbewilligungsbescheid
 ggf. Abtretungserklärung
 ggf. Berechnung der Fahrkosten (nur bei Nutzung von Privatfahrzeugen) bzw. Tarifauskunft mit Markierung des notwendigen 

Tickets.

Die Stellungnahme wird nach der Attribuierung über d.3 an das Teampostfach Maßnahmenmanagement geleitet. 

Sollte ein*e Kunde*in nach dem Ende des Bezug von ALG II noch VB-Leistungen bekommen, so ist die Hauptbetreuung auf Herrn 
Graf von JBC.31 zu überstellen. Siehe dazu Hinweise auf  Seite 7.

Im Falle einer Ablehnung oder Versagung erfolgt keine Buchung des Antrages! Der Ablehnungs- oder Versagungsbescheid wird 
einfach als attribuiertes Aktendokument in d.3 abgelegt und darf nicht als Posteingangsdokument bei JBC.31 hinterlegt werden.
Der Ablehnungs- oder Versagungsbescheid wird von der IFK mit Datum erstellt und dem*der Kunden*in zugesandt und in d.3 
attribuiert. 
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7. Ausgabe eines Bildungsgutscheins (BGS)
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Allgemeines: Um eine Weiterbildung bei einem Bildungsträger absolvieren zu können, ist dem*der Kunden*in zuvor der sogenannte 
Bildungsgutschein auszustellen. Die Ausgabe dieses Gutscheins stellt eine konkrete Zusicherung gemäß § 34 SGB X dar. Der*die 
Kunde*in erhält damit einen Rechtsanspruch auf die Weiterbildungsmaßnahme. Weitere Information zur Förderung der beruflichen 
Weiterbildung sind den  ermessenlenkenden Weisungen zu entnehmen.

Hinweis: Fällt der Beginn der Maßnahme außerhalb des 3-monatigen Zeitraums, muss ein neuer Bildungsgutschein ausgestellt und 
gebucht werden. In der Buchung des abgelaufenen Bildungsgutscheins wird der Status Abbruchausgewählt. 
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file://stadt.wuppertal-intra.de/865/865/PUBLIC/Integration/INTEGRATIONSFÖRDERUNG/FbW_BGS_Weiterbildung/SGB III § 81 Ermessenslenkende Weisungen Förderung der beruflichen Weiterbildung.docx


Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle
öffnen.
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Projektgruppe FbW Bildungsgutschein über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte 
sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Aus der Ergebnisliste die Maßnahme FbW - BGS ausgegeben über die erste Lupe von links aufrufen. 
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons den *die Kunden*in der Maßnahme zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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Auf der Folgemaske ist die Gültigkeitsdauer des Bildungsgutscheines zu erfassen. Grundsätzlich sind das 3 Monate ab dem Datum der 
Ausstellung. Es wird nach dem Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die 
Terminvergabe zum Absolventenmanagement sowie an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich im Kundendesktop auf 
dem Unterreiter Aufgaben. Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit bzw. der Arbeitsuchendmeldung erfolgt nicht. Der*die Kunde*in ist 
weiterhin arbeitslos und arbeitsuchend.

Datum der Ausgabe des 
BGS

Enddatum in 3 Monaten
(=Gültigkeit des BGS)

Der Status „läuft“
ist über Dropdown zu 
wählen.
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Maßnahmeergebnis später 
nicht erforderlich.



Über die Kundenhistorie kann die Buchung eingesehen und bedarfsweise erneut geöffnet werden (= 1). Bei Einreichen des ausgefüllten 
BGS durch den*die Kunden*in ist das Enddatum nachzupflegen. Das Enddatum ist gleich dem Beginndatum der Maßnahme! Dies ist 
erforderlich, damit der*die Kunde*in zu Beginn einen gültigen BGS hat. Zur Einlösung des Bildungsgutscheins bitte die Buchungshilfe zur 
 FbW bzw.  Reha-FbW beachten.

1
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Nachdem die Daten des Bildungsgutscheins erfasst wurden, kann der BGS über das Druckersymbol neben Daten ausgedruckt werden. 
Der Vordruck befindet sich unter Kreisweit > FbW. Der Vordruck unter Dokumentation können ebenfalls genutzt werden.
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8. Buchung einer Förderung
der beruflichen Weiterbildung (FbW)
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Nachdem der*die Kunde*in den ausgehändigte Bildungsgutschein (BGS) mit den dazugehörigen Anlagen ausgefüllt vorgelegt hat, 
kann der*die Kunde*in der eigentlichen FbW-Maßnahme zugewiesen werden. Dies erfolgt einerseits durch die Buchung der 
Weiterbildungsmaßnahme, andererseits durch die Anpassung des BGS.

Wird vom Maßnahmeträger im BGS eine Maßnahmenummer angegeben, welche nicht im FMG.job hinterlegt ist, muss der 
Maßnahmebogen per Fax an JBC.31 gesendet werden, damit die Maßnahme angelegt und anschließend der*die Kunde*in 
zugewiesen werden kann. Siehe dazu  Folie 153.

Bei der Übersendung ist darauf zu achten, dass der Maßnahmebogen mit der bei JBC.31 jeweils zuständigen Fachkraft 
gekennzeichnet wird. Diese leitet sich aus der Endziffer der Kundennummer ab (siehe hierzu die Zuordnung im Telefonverzeichnis 
von JBC.31)



1. Buchung der Weiterbildungsmaßnahme: Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ 
Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe FBW Fortbildungen, FBW Umschulungen oder FbW Einzelumschulung über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die 
Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Aus der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die erforderliche Weiterbildungsmaßnahme auswählen und mit der ersten Lupe von 
links öffnen. Sollte die erforderliche Maßnahme nicht aufgeführt sein, ist JBC.31 per E-Mail bzgl. der Erfassung im FMG.job zu 
informieren (Betreff: FbW-Maßnahmeerfassung). Der E-Mail ist der Maßnahmebogen bzw. Informationen zur Maßnahme beizufügen.
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons die Maßnahme dem*der Kunden*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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Den Zeitraum der Maßnahmeteilnahme erfassen. Der Status läuft ist zu wählen. Zudem ist bei dieser Buchung die Angabe des 
Schulungszieles erforderlich. Es wird nach dem Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der 
Maßnahme an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter Aufgaben.

Das Schulungsziel ist mit dem 
angestrebten Berufsabschluss 
laut Maßnahmebogen zu 
befüllen.

Datum des im BGS 
benannten Beginns

Datum des im BGS 
benannten Endes

Der Status „läuft“
ist zu wählen
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Eine Anpassung des Arbeitsmarktstatus in der BaEL ist hier erforderlich. Die Arbeitslosigkeit wird durch die Teilnahme beendet. Der 
Haken bei BaEL-Arbeitslosigkeit zum xxx beenden? muss daher gesetzt werden. Die Arbeitsuchendmeldung ist nur dann zu beenden, 
wenn parallel zur Buchung noch ein Nichtaktivierungstatbestand in der BaEL erfasst wird (immer dann, wenn es sich um eine 
Umschulung handelt!). Die Anpassung durch ausführen bestätigen.

Der Abmeldegrund ist vorbelegt. Sofern 
die Vorgabe nicht passend ausgewählt 
sein sollte, kann über Dropdown der 
Abmeldegrund angepasst werden. Hier 
ist „AM-polit. Maßn./sonst. Förder-
Maßn. 15Std+“ zu wählen!
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Nachdem die BaEL-Anpassung durch ausführen umgesetzt wurde, werden die ausgeführten Optionen zusammengefasst angezeigt. Über 
[zurück zur Zuweisung (Maßnahme)] kann die Buchung erneut angezeigt werden.
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Nachdem die Daten der Weiterbildungsmaßnahme erfasst wurden, kann die notwendigen Unterlagen über das Druckersymbol neben 
Daten ausgedruckt werden. Die Vordrucke befinden sich unter Kreisweit > FbW. Die Vordrucke unter Dokumentation können ebenfalls 
genutzt werden.
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Sollte es sich um eine Umschulung handeln, ist parallel zur Maßnahme während des Teilnahmezeitraums in der BaEL ein Eintrag mit der 
Kategorie voll qualifizierte Ausbildung und ein Eintrag mit der Kategorie NA-Ausbildung einzugeben. ALO- und ASU-Status sind zu 
beenden, wenn dieses nicht vorab über den Abmeldeassistenten erfolgt ist. Abmeldegrund ist jeweils AM-polit. Maßn./sonst. Förder-
Maßn. 15Std+. Weiterhin ist die Umschulung als Integration zu erfassen. Weitere Informationen hierzu siehe  AKDN-Arbeitshilfe -
Kundenabmeldung, BaEL und Arbeitsmarktstatus.
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file://stadt.wuppertal-intra.de/865/865/PUBLIC/Integration/AKDN-Arbeitsmittel/AKDN-Handbuch/07. AKDN-Arbeitshilfe - Kundenabmeldung, BaEL und Arbeitsmarktstatus.pdf


Wenn es sich um eine Umschulung handelt ist auf dem Reiter Kunde die Profillage Z zu vergeben.
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Auf dem Reiter Vermittlung ist das Vermittlungsprofil zu beenden und ein inaktiver Eintrag mit keine Suche für den Zeitraum der 
Maßnahme zu setzen.
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Auf dem Reiter Suchbegriffe ist das automatische Matching für 0-Profile zu deaktivieren.
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Abschließend ist auf dem Reiter Matching das automatische Matching für Matching-Profile auszuschalten, in dem die grünen Haken 
entfernt werden. Hierzu am Besten auf [autom. Matching für alle Profile ausschalten] klicken.
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2. Anpassung des Bildungsgutscheins: Nachdem die Weiterbildungsmaßnahme gebucht wurde, muss abschließend der 
Bildungsgutschein angepasst werden. Zur Bearbeitung der Buchung in der Historienübersicht auf die jeweilige Maßnahme klicken.
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Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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In den vorab gebuchten BGS muss der Austritt (real) erfasst werden. Dieser ist grundsätzlich der erste Tag der Teilnahme an der 
Weiterbildungsmaßnahme. Das Austrittsdatum überschneidet sich damit um einen Tag mit der Weiterbildungsmaßnahme. Die Buchung 
der Weiterbildungsmaßnahme ist damit vorerst beendet.

Datum, an dem der BGS 
ausgehändigt wurde.

Datum des ersten Tages 
der Teilnahme an der FbW.

Der Status „beendet“ ist zu 
wählen
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In der Kundenhistorie werden der Nichtaktivierungstatbestand (= 1), beendete Arbeitssuchendeintrag (= 2), die beendete 
Arbeitslosigkeit (= 3), die Weiterbildungsmaßnahme (= 3) sowie der BGS (= 4) angezeigt.

1

2

4

5
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3



Nach Beendigung der Weiterbildungsmaßnahme muss die Buchung mit dem realen Austrittsdatum letztmalig angepasst werden. Zur 
Bearbeitung der Buchung wieder in der Historienübersicht auf die jeweiligen Maßnahme klicken.
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Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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Das Feld Austritt (real) wird zum Abschluss der Weiterbildungsmaßnahme mit dem regulärem Austrittsdatum befüllt, und der 
Maßnahmestatus der Maßnahme angepasst. Die Veränderungen sind zu speichern.

Letzter Tag der 
Aktivierungsmaßnahme.

Der Status „beendet“ ist zu 
wählen
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Wichtig: Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung der Maßnahme neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein 
Maßnahmeergebnis einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 21-28, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des 
Weiteren ist entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Bildungsmaßnahme mit vorgesehener Prüfung: 

21 BiMa: Anerk.Ausb.beruf bestanden

22 BiMa: Anerk.Ausb.beruf nicht bestanden

25 BiMa: Sonst. staat. Prüf. bestanden

26 BiMa: Sonst. staat. Prüf. nicht bestanden

27 BiMa: Sonst. Prüfung bestanden

28 BiMa: Sonst. Prüfung nicht bestanden

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



Folgende Unterlagen sind für JBC.31 in d.3 unter Maßnahmenmanagement zu attribuieren:
 ausgefüllter Bildungsgutschein im Original auf gelbem Papier vom Träger (das Original ist in Papierform zusätzlich an JBC.31 

weiterzuleiten)
 der von dem*der Kunden*in unterzeichnete Bildungsgutschein für den*die Kunden*in
 Erklärung über die Höhe der Fahrkosten
 Maßnahmebogen
 Teilnehmervertrag inkl. Abtretungserklärung (ggf. nachträglich erstellen)
 ggf. zusätzliche Erklärung über Fahrkosten bei Veränderungen der Schulungsorte
 Fördercheck als Vermerk zur fachlichen Stellungnahme

Die Stellungnahme wird nach der Attribuierung über d.3 an das Teampostfach Maßnahmenmanagement geleitet. 

Der Bewilligungsbescheid wird von JBC.31 erstellt.
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3. Weiterbildungsprämie: Der Träger informiert die IFK schriftlich über das Bestehen der Zwischen- oder Abschlussprüfung. Die IFK hat 
nach Prüfung dieser Information einen entsprechenden Vermerk im FMG.job zu erstellen. Die Information des Trägers ist zusammen mit 
dem Vermerk und der Stellungnahme an JBC.31 zu leiten. Erst nach Prüfung und Weiterleitung dieser Dokumente wird in der 
Maßnahmebuchung das Auswahlfeld Weiterbildungsprämie ausgewählt. 
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9. Buchung eines
Eingliederungszuschusses (EGZ)
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Vor der Buchung eines EGZ ist zu prüfen, ob der*die Arbeitgeber*in im FMG.job erfasst wurden. Die Suche erfolgt über 
Träger/Arbeitgeber > Suchen > Träger/Arbeitgeber suchen. Suchbegriff eingeben und auf suchen klicken. Die Nutzung des Platzhalters 
(*) ist möglich.
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Sollte der*die richtige Arbeitgeber*in gefunden worden sein, Betriebsnummer kopieren, um sie in die Buchung des EGZ eingeben zu 
können. Ansonsten Arbeitgeber*in über die Lupe aufrufen.
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Die Trägerdaten ausdrucken und den Antragsunterlagen an JBC.31 beifügen.
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Sollte der*die Arbeitgeber*in im FMG.job nicht vorhanden sein, muss diese*r unter Träger/Arbeitgeber > Neu anlegen hinzugefügt 
werden. Dabei ist darauf zu achten, dass alle notwendigen Betriebsdaten vorliegen. Die Eingabe erfolgt vorrangig durch den 
Unternehmensservice. Ansonsten sind sie vom*von der KDN-Multiplikator*in der jeweiligen Geschäftsstelle (und nicht durch die IFK 
selbst!) zu machen. Die Neuanlage des*der Arbeitgeber*in ist JBC.53 über das Team-Postfach 
unternehmensservice@jobcenter.wuppertal.de zu melden. Dubletten sind zu vermeiden.

Zu den notwendigen Betriebsdaten gehört in jedem Fall die Betriebsnummer. Sie dient zur eindeutigen Identifizierung des*der 
Arbeitgebers*in. Hat diese*r noch keine Betriebsnummer erhalten, muss er*sie diese selbst beim Betriebsnummernservice der BA 
unter der Tel: 0800 4 5555 20 anfordern. Weitere Infos bei der BA im Internet unter  Betriebsnummernvergabe.
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mailto:unternehmensservice@jobcenter.wuppertal.de
http://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/Unternehmen/Sozialversicherung/Betriebsnummernvergabe/index.htm


Nach der Prüfung, ob die Daten des*der Arbeitgeber*in bereits im System sind bzw. diese neu erfasst wurden, ist die Maßnahme dem* 
der Kunden*in zuzuweisen. Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > 
Projekte suchen > zeig alle öffnen. 
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Projektgruppe Eingliederungszuschüsse über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte 
sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Aus der Ergebnisliste die zutreffende Förderart auswählen und mit der ersten Lupe von links öffnen. Hier im Beispiel EGZ Allgemein 
nach § 88 früher 218(1).
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons den*die Kunden*in der Maßnahme zuweisen. 
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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Die Daten der Maßnahmeteilnahme erfassen und abspeichern. Den Maßnahmestatus auf läuft setzen. Es wird nach dem Speichern 
automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Terminvergabe zum Absolventenmanagement
sowie an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich im Kundendesktop auf dem Unterreiter Aufgaben. 

Förderungsbeginn = 
Arbeitsaufnahme (hier z.B.
01.03.2017)

Ende der Förderung
(i.d.R. 6 Monate)

Hier sind die Förderhöhe-
und -dauer einzutragen 
(z.B. 6 Monate/50 %)

Hier ist der Status „läuft“ 
zu wählen
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Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit erfolgt nicht an dieser Stelle! Der*die Kunde*in ist weiterhin ASU zu führen. Die Bearbeitung des 
ALO-Status erfolgt zusammen mit der Erfassung der Erwerbstätigkeit auf dem Reiter BaEL. Abschließend auf [zurück zur Zuweisung 
(Maßnahme)] klicken, um den*die Arbeitgeber*in zu erfassen.
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Im Anschluss an die Maßnahmezuweisung sind die Daten des*der Arbeitgebers*in zu erfassen. Dazu in der Zuweisung den Reiter 
Träger/Arbeitgeber anklicken und über die Lupe den*die Arbeitgeber*in suchen.
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Der*die Arbeitgeber*in kann am besten über die zu Anfang gesuchte Betriebsnummer aufgerufen werden. Ansonsten kann er*sie auf
dieser Maske auch über Name, Adressdaten oder Betriebsnummer gesucht werden. Die Nutzung des Platzhalters (*) ist möglich. Nach 
der Eingabe auf suchen klicken. 
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Den*die gesuchte*n Arbeitgeber*in über den grünen Haken in die Buchung übernehmen.
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Nach der Übernahme des*der richtigen Arbeitgebers*in sind die Daten abzuspeichern. Sofern es Abweichungen zwischen Betriebsdaten
und Arbeitsort gibt, sind diese im rechten Fenster unter Arbeitsort extra zu erfassen! Bei Firmen mit mehreren Filialen der Hauptsitz in 
den Betriebsdaten und die jeweilige Filiale als Einsatzort im Arbeitsort einzugeben.
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Nachdem die Maßnahmeteilnahme und die Daten des*der Arbeitgebers*in erfasst wurden, können alle notwendigen Dokumente in der 
Maßnahmen Zuweisung über das Druckersymbol neben Daten ausgedruckt werden. Die Vordrucke befinden sich unter Kreisweit > EGZ. 
Die Vordrucke unter Dokumentation sind nicht zu nutzen, da in diese die Arbeitgeberdaten nicht automatisch übernommen werden. 

142

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Parallel zur Maßnahme ist während des Teilnahmezeitraums in der BaEL ein Eintrag mit der Kategorie Erwerbstätigkeit sozpfl
einzugeben. Der ALO-Status ist zu beenden. Abmeldegrund ist 15Std+ (…). Weitere Informationen hierzu siehe  AKDN-Arbeitshilfe -
Kundenabmeldung, BaEL und Arbeitsmarktstatus.
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Danach öffnet sich die Eingabemaske zur Erfassung weiterer Zusatzinformationen. Hier sind Angaben über Branche (WKL = 
Wirtschaftsklasse), DKZ (Dokumentationskennziffer = Tätigkeit), Hochschulabschlussart und Stundenzahl (ohne Nachkommastellen) zu
machen. Weiterhin ist der BaEL-Eintrag mit Integration zu kennzeichnen.
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1

2

3

In der Historie werden die aufgenommene Beschäftigung (= 1), die beendete Arbeitslosmeldung (= 2) und die gebuchte EGZ-Förderung 
(= 3) angezeigt.
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Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein Maßnahmeergebnis 
einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist 
entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



Über die Teilnahme und den Ausgang der Maßnahme muss durch die IFK in der Dokumentation des*der Arbeitgebers*in ebenfalls ein
Vermerk erstellt werden! Dies gilt auch für JBC.31. Hierzu in der Buchung über den Reiter Träger/Arbeitgeber über [zum 
Träger/Arbeitgeber] den*die Arbeitgeber*in aufrufen.

147

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Bei der Trägerübersicht den Träger/AG Desktop aufrufen.
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Beim Träger-Desktop den Reiter Dokumentation aufrufen. Es ist bei der Art grundsätzlich Allgemeiner Vermerk auszuwählen. Im Feld 
Kurztext Kürzel der Förderung sowie Name und Kundennummer eingeben. (z.B. EGZ: Pirelli, Elli (166T123456)). Nach Fertigstellung des 
Vermerkes ist der Haken Unveränderbar zu setzen.
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Folgende Unterlagen gehen an den Arbeitgeber:
 Anschreiben (im FMG.job = EGZ_Anschreiben+Antrag+Minder)
 Antrag mit Erklärung und Hinweis 
 Anmeldung zur Sozialversicherung nach Rücksendung der Erklärung zur Minderleistung und Entscheidung über die Förderung

Folgende Unterlagen sind für JBC.31 in d.3 unter Maßnahmenmanagement zu attribuieren:
 vollständig ausgefüllter Antrag
 ausgefüllte Erklärung über den Minderleistungsausgleich
 Arbeitsvertrag 
 Stellungnahme
 ggf. Ablehnungsbescheid

Die Stellungnahme wird nach der Attribuierung über d.3 an das Teampostfach Maßnahmenmanagement geleitet. 

Der Bewilligungsbescheid erfolgt durch JBC.31
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10. Buchung von Einstiegsgeld (ESG)
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Für die Erläuterung bzgl. der Höhe der Bewilligung muss die abgebildete  Berechnungshilfe genutzt werden. Die grundsätzliche 
Entscheidung hat gemäß den  ermessenslenkenden Weisungen zu erfolgen (auf Aktualität achten).
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Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle
öffnen.
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Projektgruppe Einstiegsgeld über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen muss die zutreffende Förderart ausgewählt und mit der ersten Lupe von links geöffnet 
werden. Hier im Beispiel ESG versicherungspflichtig. Alternativ gibt es ESG Selbstständige.
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Kunde*in über den Zuweisungsbutton der Maßnahme zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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Daten der Maßnahmeteilnahme erfassen und speichern. Es ist ein Vermerk über die Art und die Höhe des ESG im Bemerkungsfeld zu 
erfassen. Der Maßnahmestatus ist auf läuft zu setzen.

Förderbeginn = Beginn der 
Arbeitsaufnahme

Ende der Förderung (i.d.R. 
in 6 Monaten) ; Ausnahme 
bei vorherigem ESG-Bezug 
möglich (kürzer als 6 
Monate)

Vermerk über die Art und 
die Höhe des ESG

Der Status „läuft“
ist zu wählen
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Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit bzw. der Arbeitsuchendmeldung erfolgt nicht an dieser Stelle! Die Erfassung der Arbeitsaufnahme 
sowie die Beendigung des ALO-Status erfolgt auf dem Reiter BaEL. Abschließend auf ausführen klicken.
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In der Historie werden die aufgenommene Beschäftigung (= 1), die beendete Arbeitslosmeldung (= 2) und die gebuchte ESG-Förderung 
(= 3) angezeigt. Laufende ESG-Fälle werden trotz Beendigung der Hilfebedürftigkeit nicht abgemeldet. Die Hauptbetreuung wird für die 
Dauer des Förderzeitraums auf Herrn Graf (JBC.31) überstellt. Siehe dazu Hinweis auf  Seite 7. Aber: Kunden*innen müssen für den 
Erhalt von ESG nicht gänzlich aus dem Bezug fallen. Hierbei reicht es aus, wenn sie im Rahmen ihrer Möglichkeiten eine 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung aufgenommen haben.

1

2

3
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Nachdem das ESG erfasst wurden, können alle notwendigen Dokumente über das Druckersymbol neben Daten ausgedruckt werden. Die 
Vordrucke befinden sich unter Kreisweit > ESG. Die Vordrucke unter Dokumentation können ebenfalls genutzt werden.
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Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein Maßnahmeergebnis
einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist 
entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



Folgende Unterlagen sind für JBC.31 in d.3 unter Maßnahmenmanagement zu attribuieren:
 Antrag
 Stellungnahme und Entscheidung
 Kopie des Arbeitsvertrags
 ggf. Aufhebungsbescheid der SGB II-Leistungen
 Ausdruck des ESG-Rechners
 Ausdruck des AKDN-Vermerkes mit der ESG-Entscheidung (Förder-Check)

Der Bewilligungsbescheid (ohne Datum) wird von der IFK erstellt.

Die Stellungnahme wird nach der Attribuierung über d.3 an das Teampostfach Maßnahmenmanagement geleitet. 

Im Falle einer Ablehnung erfolgt keine Buchung des Antrages! Der Ablehnungsbescheid wird einfach als attribuiertes 
Aktendokument in d.3 abgelegt und darf nicht als Posteingangsdokument bei JBC.31 hinterlegt werden. Der Ablehnungsbescheid 
wird von der IFK mit Datum erstellt und dem*der Kunden*in zugesandt.
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11. Buchung von Reisekosten
zu Meldeterminen (§59)
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Die Reisekosten für Meldetermine zur Vorsprache bei der Jobcenter Wuppertal AöR können auf Antrag übernommen werden. Sie sind in 
der Maßnahmenübersicht über Projekte/Stellen/Maßnahmen > Suchen > Projekte suchen > zeig alle zu finden.
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Projektgruppe Reisekosten zur Meldepflicht und ÄD über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die 
Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Über die erste Lupe von links wird die Maßnahme §59 zur Buchung geöffnet.

169

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Kunde*in über den Zuweisungsbutton der Maßnahme zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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Der Zeitraum wird immer nur für 1 Tag gebucht. Daher ist das Eintrittsdatum immer gleich dem Austrittsdatum (geplant und real). Dabei 
ist zu beachten, dass die Reisekosten erst dann gebucht werden, wenn der*die Kunde*in die erforderlichen Unterlagen eingereicht hat. 
Das Buchungsdatum ist grundsätzlich Tag der Unterlagenabgabe (Eingangsstempel). Der Maßnahmestatus ist direkt auf beendet zu 
setzen. Antrags- und Bewilligungsdatum sowie die Höhe der Bewilligung sind zur Nachhaltung unter Bemerkung einzugeben.
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In der Historie werden die gebuchten Reisekosten mit §59 (= 1) angezeigt. Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit erfolgt nicht. Der*die 
Kunde*in ist weiterhin arbeitslos (= 2). 

12

173

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Nachdem die Reisekosten erfasst wurden, können alle notwendigen Dokumente über das Druckersymbol neben Daten ausgedruckt 
werden. Die Vordrucke befinden sich unter Kreisweit > SGBII-59_Fahrkosten-Meldetermin. Die Vordrucke unter Dokumentation können 
ebenfalls genutzt werden.
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Folgende Unterlagen sind für JBC.31 in d.3 unter Maßnahmenmanagement zu attribuieren:
 Antrag
 Stellungnahme und Entscheidung
 Bewilligungsbescheid
 Fahrkostenberechnung mit Routenübersicht für die km-Pauschale bzw. Auflistung der Fahrtickets 

Der Bewilligungsbescheid wird von der IFK erstellt.

Die Stellungnahme wird nach der Attribuierung über d.3 an das Teampostfach Maßnahmenmanagement geleitet.
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12. Buchung einer Berufsausbildung in 
außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
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Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle die Projektübersicht 
öffnen.
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Projektgruppe Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen -kooperative Form- oder Berufsausbildung in außerbetrieblichen 
Einrichtungen -integrative Form- über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die mit dem Kostenträger und dem*der Kunden*in vereinbarte BaE auswählen und mit 
der ersten Lupe von links öffnen. Hier im Beispiel BaE7601/16.
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons den*die Kunden*in der Maßnahme zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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Die Daten der Maßnahmeteilnahme erfassen und abspeichern, den Maßnahmestatus auf läuft setzen und Schulungsziel eingeben. Es 
wird nach dem Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Terminvergabe zum 
Absolventenmanagement sowie an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich im Kundendesktop auf dem Unterreiter 
Aufgaben.

Das Schulungsziel ist 
entsprechend einzugeben.
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Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit bzw. der Arbeitsuchendmeldung erfolgt nicht an dieser Stelle! Die Bearbeitung des 
Arbeitsmarktstatus erfolgt zusammen mit der Erfassung der Ausbildung und des Nichtaktivierungstatbestandes auf dem Reiter BaEL. 
Abschließend auf ausführen klicken.
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Parallel zur Maßnahme ist während des Teilnahmezeitraums in der BaEL ein Eintrag mit der Kategorie betr./außerbetr. Ausbildung sowie 
NA-Duale Ausbildung einzugeben. ALO- und ASU-Status sind zu beenden. Abmeldegrund ist jeweils Aufnahme betriebl. Ausbildung. 
Weitere Informationen hierzu siehe  AKDN-Arbeitshilfe - Kundenabmeldung, BaEL und Arbeitsmarktstatus.
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Danach öffnet sich die Eingabemaske zur Erfassung weiterer Zusatzinformationen. Hier sind Angaben über Branche (WKL = 
Wirtschaftsklasse), DKZ (Dokumentationskennziffer = Tätigkeit), Hochschulabschlussart und Stundenzahl (ohne Nachkommastellen) zu
machen. Eine BaE wird dann als Integration gekennzeichnet und gezählt,  sofern es sich um einen Ausbildungsberuf nach BBiG oder HwO 
handelt.
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Auf dem Reiter Kunde ist die Profillage Z zu vergeben.
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Auf dem Reiter Vermittlung ist das Vermittlungsprofil zu beenden und ein inaktiver Eintrag mit keine Suche für den Zeitraum der 
Maßnahme zu setzen.
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Auf dem Reiter Suchbegriffe ist das automatische Matching für 0-Profile zu deaktivieren.
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Abschließend ist auf dem Reiter Matching das automatische Matching für Matching-Profile auszuschalten, in dem die grünen Haken 
entfernt werden. Hierzu am Besten auf [autom. Matching für alle Profile ausschalten] klicken.

190

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



In der Historie werden der Nichtaktivierungstatbestand (= 1), die aufgenommene Ausbildung (= 2), der beendete Arbeitsmarktstatus (= 
3, 4) und die gebuchte BaE (= 5) angezeigt.

3

2

1
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Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung der Maßnahme neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein 
Maßnahmeergebnis einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 21-28, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des 
Weiteren ist entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Bildungsmaßnahme mit vorgesehener Prüfung: 

21 BiMa: Anerk.Ausb.beruf bestanden

22 BiMa: Anerk.Ausb.beruf nicht bestanden

25 BiMa: Sonst. staat. Prüf. bestanden

26 BiMa: Sonst. staat. Prüf. nicht bestanden

27 BiMa: Sonst. Prüfung bestanden

28 BiMa: Sonst. Prüfung nicht bestanden

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten
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Folgende Unterlagen sind JBC.31 zur Verfügung zu stellen:
 Teilnehmerliste des Trägers mit Auflistung der unentschuldigten Fehltage. Im Regelfall wird diese Liste vom Träger direkt an JBC.31 

weitergeleitet.
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13. Buchung einer Arbeitsgelegenheit
ohne AVGS (AGH)
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Die offenen AGH-Stellen sind in der AGH-Vakanzenliste unter T:\865\PUBLIC\Bildungsmassnahme\AGH\AGH-Vakanzenliste
aufgeführt.

Für die Teilnahme an einer AGH ist eine EGV abzuschließen. Sollte zum Zeitpunkt der Erstellung der tatsächliche AGH-Beginn 
noch nicht bekannt sein,  ist die EGV entsprechend aufzuheben und anzupassen.

Verfahren bei Fehlzeiten: Im Regelfall werden AGH nach 14-tägiger AU oder 3-tägigem unentschuldigten Fehlen abgebrochen, 
eine endgültige Entscheidung wird dabei durch die IFK getroffen. Folgendes Vorgehen ist zu berücksichtigen, sofern JBC.31 keine 
Informationen zur Entscheidung zum Abbruch oder zur Fortführung der AGH vorliegen:

1. JBC.31 kontaktiert per E-Mail den*die Ansprechpartner*in (cc. Teamleitung) in allen Fällen, die die jeweilige GST betreffen, 
mit der Bitte um umgehende Mitteilung einer Entscheidung (Abbruch oder Fortführung der AGH). Erinnerung durch JBC.31 
nach 3 Tagen.

2. Sollte auch dann keine Mitteilung erfolgt sein, wird die jeweilige Teamleitung in der GST um sofortige Entscheidung gebeten.
3. Bei Erfolglosigkeit der beiden ersten Schritte wird eine Entscheidung durch die Teamleitung JBC.31 getroffen.

AGH-Verlängerung: Bei einer AGH-Verlängerung wird in der bestehenden Buchung der AGH und der Aktivierungsmaßnahme/ 
Coaching der Zeitraum entsprechend verlängert. Der*die Kunde*in erhält keinen neuen AVGS-AGH. Eine Anpassung der 
Zählmaßnahme bzw. die Buchung einer 2. Zählmaßnahme ist nicht erforderlich.

Neue Maßnahmenummer: Wird für eine AGH eine neue Maßnahmenummer vergeben, ist eine neue AGH-Buchung unter der 
neuen Maßnahmenummer erforderlich. Der Eintritt ist dabei der Tag, ab dem die neue Maßnahmenummer gültig ist. Eine neue 
Buchung der Zählmaßnahme sowie der Aktivierungsmaßnahme/Coaching ist nicht erforderlich. Im Regelfall sind diese 
Umbuchungen jedes Jahr im Januar/Februar erforderlich.
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Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle
öffnen.

196

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Projektgruppe AGH – Entgelt, AGH – MAE oder AGH – MAE Anleiter über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name 
lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die entsprechende Maßnahme auswählen und mit der ersten Lupe von links öffnen. Mit
Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Die Maßnahme durch das Zuweisungssymbol dem*der Kunde*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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Die Daten der Maßnahmeteilnahme erfassen und speichern. Der Maßnahmestatus ist auf läuft zu setzen. Es wird nach dem Speichern 
automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet 
sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter Aufgaben.

Datum des 1.Tages der 
Teilnahme

Datum des geplanten 
letzten Tages der 
Teilnahme

Der Status „läuft“ ist zu 
wählen
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Es ist eine Anpassung des ALO-Status in der BaEL erforderlich, da die Arbeitslosigkeit durch die Teilnahme an der AGH beendet wird. Es 
ist im Abmeldeassistenten der Haken bei BaEL-Arbeitslosigkeit zum xxx beenden? zu setzen. Die Änderung des ALO-Status durch 
ausführen bestätigen.

Der Abmeldegrund ist vorbelegt. 
Sofern die Vorgabe nicht passend 
ausgewählt sein sollte, kann über 
Dropdown der Abmeldegrund 
angepasst werden. Hier ist „15Std+ 
(zkT vermittelt nicht 1.AM)“ zu 
wählen!
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Nachdem die BaEL-Anpassung durch ausführen umgesetzt wurde, werden die ausgeführten Optionen als Zusammenfassung angezeigt. 
Ansonsten kann über die Historie die Buchung in der Übersicht abschließend geprüft werden (siehe nächste Seite).
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In der Historie werden die Teilnahme an der AGH (= 1) und der angepasste ALO-Status (= 2) angezeigt.

Hinweis bei Nichtantritt einer AGH: Wird eine AGH von dem*der Kunden*in nicht angetreten, und es hat auch keine 
Vorstellungsgespräch stattgefunden, so ist eine Eintagesbuchung (Eintritt = Austritt (geplant)/(real)) zu buchen. Der Maßnahmestatus
wird auf Nichtantritt und das Maßnahmeergebnis auf einen passenden Abbruchsgrund gesetzt.

Hinweis bei Abbruch einer AGH: Wird eine AGH von dem*der Kunden*in nicht angetreten, es hat aber ein Vorstellungsgespräch 
stattgefunden, so ist eine Dreitagesbuchung (Eintritt = Austritt (geplant)/(real)) zu buchen. In diesem Fall sind die Träger vertraglich dazu 
berechtigt, eine Teilnahme für drei Tage abzurechnen. Der Maßnahmestatus wird dann auf Abbruch und das Maßnahmeergebnis auf 
einen passenden Abbruchsgrund gesetzt. Entgegen dieser Regelung rechnen einzelne Träger trotzdem weniger als die festgelegten drei 
Tage ab. Wird diese Rechnung von JBC.31 als "rechnerisch richtig" bestätigt, muss die Buchung auf einen oder zwei Tage gekürzt werden. 
Die Korrektur der Buchung wird durch JBC.31 vorgenommen.

1

2
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Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein Maßnahmeergebnis
einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist 
entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



14. Buchung einer Arbeitsgelegenheit
mit AVGS (AVGS AGH)
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Allgemeines: Infolge der Instrumentenreform 2012 sind die Qualifikationsanteile kein grundsätzlicher Bestandteil mehr einer 
AGH. Diese werden seitdem als Aktivierungsmaßnahme/Coaching nach § 45 SGB III parallel zur AGH durchgeführt. Dazu ist die 
Ausgabe eines AVGS-AGH erforderlich. Die Ausgabe dieses Gutscheins stellt eine konkrete Zusicherung gemäß § 34 SGB X dar. 
Der*die Kunde*in erhält damit einen Rechtsanspruch auf die Aktivierungsmaßnahme.

Im Zuweisungsgespräch wird dem*der Kunde*in der erforderliche AVGS-AGH ausgehändigt. Bei Ausgabe ist die Buchung der 
Zählmaßnahme sofort vorzunehmen. Die Buchung der AGH und der Aktivierungsmaßnahme/Coaching erfolgt erst bei 
Bekanntwerden des tatsächlichen AGH-Beginns. Die Buchung der Zählmaßnahme wird dabei ebenfalls angepasst. Die Angabe 
Austritt (real) muss sich um 1 Tag mit der AGH und der Aktivierungsmaßnahme/Coaching überschneiden.

Für die Teilnahme an einer AGH ist eine EGV abzuschließen. Sollte zum Zeitpunkt der Erstellung der tatsächliche AGH-Beginn noch 
nicht bekannt sein,  ist die EGV entsprechend aufzuheben und anzupassen.

Generell ist es ausreichend, dass der*die Kunde*in innerhalb der Gültigkeit des AVGS (1 Monat) Kontakt zum AGH-Träger 
aufnimmt und sich anmeldet. Die AGH muss in diesem Zeitraum nicht zwingend begonnen werden. Hat sich der*die Kunde*in 
innerhalb der AVGS-Gültigkeit beim Träger gemeldet, beginnt mit der AGH – auf Grund einer Warteliste – erst nach Ablauf der 
AVGS-Gültigkeit, wird kein 2. AVGS ausgegeben und keine 2. Zählmaßnahme gebucht.

Die IFK wird vom Träger über den tatsächlichen Maßnahmebeginn informiert. Der AVGS wird vom Träger direkt an JBC.31 gesandt. 
Die Buchungen sind von der IFK vorzunehmen. JBC.31 nimmt lediglich Korrekturbuchungen vor, wenn der tatsächliche Beginn 
erneut verschoben wird. Parallel wird die IFK von JBC.31 bzgl. der Anpassung informiert.
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Die offenen AGH-Stellen sind in der AGH-Vakanzenliste unter T:\865\PUBLIC\Bildungsmassnahme\AGH\AGH-Vakanzenliste
aufgeführt.

Verfahren bei Fehlzeiten: Im Regelfall werden AGH nach 14-tägiger AU oder 3-tägigem unentschuldigten Fehlen abgebrochen, 
eine endgültige Entscheidung wird dabei durch die IFK getroffen. Folgendes Vorgehen ist zu berücksichtigen, sofern JBC.31 keine 
Informationen zur Entscheidung zum Abbruch oder zur Fortführung der AGH vorliegen:

1. JBC.31 kontaktiert per E-Mail den*die Ansprechpartner*in (cc. Teamleitung) in allen Fällen, die die jeweilige GST betreffen, 
mit der Bitte um umgehende Mitteilung einer Entscheidung (Abbruch oder Fortführung der AGH). Erinnerung durch JBC.31 
nach 3 Tagen.

2. Sollte auch dann keine Mitteilung erfolgt sein, wird die jeweilige Teamleitung in der GST um sofortige Entscheidung gebeten.
3. Bei Erfolglosigkeit der beiden ersten Schritte wird eine Entscheidung durch die Teamleitung JBC.31 getroffen.

AGH-Verlängerung: Bei einer AGH-Verlängerung wird in der bestehenden Buchung der AGH und der Aktivierungsmaßnahme/ 
Coaching der Zeitraum entsprechend verlängert. Der*die Kunde*in erhält keinen neuen AVGS-AGH. Eine Anpassung der 
Zählmaßnahme bzw. die Buchung einer 2. Zählmaßnahme ist nicht erforderlich.

Neue Maßnahmenummer: Wird für eine AGH eine neue Maßnahmenummer vergeben, ist eine neue AGH-Buchung unter der 
neuen Maßnahmenummer erforderlich. Der Eintritt ist dabei der Tag, ab dem die neue Maßnahmenummer gültig ist. Eine neue 
Buchung der Zählmaßnahme sowie der Aktivierungsmaßnahme/Coaching ist nicht erforderlich. Im Regelfall sind diese 
Umbuchungen jedes Jahr im Januar/Februar erforderlich.
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Die Aktivierungsmaßnahme, die die AGH begleitet, kann dem Maßnahme-Tool sowie der Vakanzenliste entnommen werden. Inwieweit 
ein AVGS notwendig ist, sieht man in der Vakanzenliste unter  T:\865\PUBLIC\Bildungsmassnahme\AGH\AGH-Vakanzenliste. Nähere 
Informationen können zudem auch in der Maßnahmeübersicht durch das Mouseover auf das (+)-Symbol erhalten werden (siehe 
Screenshot). Weitere Informationen sind der Verfahrensregelung unter  T:\865\PUBLIC\Integration\Verfahrens-
regelungen\themenbezogen\(Integrations)maßnahmen und -leistungen\Integrationsmaßnahmen\AVGS zu entnehmen.
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1. Buchung der Zählmaßnahme (AVGS-AGH): Die erste Buchung im Zusammenhang mit der Zuweisung zu einer AGH ist eine 
Zählmaßnahme. Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte 
suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe AVGS - Coaching über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Die Zählmaßnahme 1. AVGS_Coach.Zählmaßnahme über die erste Lupe von links öffnen.
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Die Zählmaßnahme durch das Anklicken des Zuweisungssymbol dem*der Kunden*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Die Buchung der Zählmaßnahme erfolgt, unabhängig von der Gültigkeit des Gutscheins von 1 Monat, für insgesamt 8 Monate. Innerhalb 
dieses Zeitraums muss der*die Kunde*in sich lediglich beim Träger angemeldet haben. Ein Beginn der AGH außerhalb des einmonatigen 
Gültigkeitszeitraums ist möglich. Ausgerichtet am Buchungszeitraum setzt das System automatisch eine Wiedervorlage 30 Tage vor 
Ablauf der 8 Monate. Diese sollte manuell auf den einmonatigen Gültigkeitszeitraum des AVGS verkürzt werden, um den Verbleib des
AVGS zeitnah überprüfen zu können. Sie befindet sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter Aufgaben.

Der Status „läuft“ ist zu wählen.

Buchung der Zählmaßnahme für 8 
Monate.
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Bei einer AGH-Zuweisung ist neben der Buchung der Zählmaßnahme auch die Ausgabe des AVGS erforderlich. Dieser kann unter Daten 
aufgerufen werden.
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2. Buchungen bei Mitteilung des AGH-Beginns: Bei Mitteilung des tatsächlichen AGH-Beginns müssen die AGH sowie die Aktivierungs-
maßnahme gebucht werden. Abschließend muss in der vorab gebuchten Zählmaßnahme der Austritt (real) erfasst werden. Dieser muss 
sich um einen Tag mit dem Beginn der AGH überschneiden.

2.1 Buchung der AGH: Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > 
Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe AGH – Entgelt, AGH – MAE oder AGH – MAE Anleiter über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name 
lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die entsprechende Maßnahme auswählen und mit der ersten Lupe von links öffnen. Mit
Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Die Maßnahme durch das Zuweisungssymbol dem*der Kunde*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Die Daten der Maßnahmeteilnahme erfassen und speichern. Der Maßnahmestatus ist auf läuft zu setzen. Es wird nach dem Speichern 
automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet 
sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter Aufgaben.

Datum des 1.Tages der 
Teilnahme

Datum des geplanten 
letzten Tages der 
Teilnahme

Der Status „läuft“ ist zu 
wählen
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Es ist eine Anpassung des ALO-Status in der BaEL erforderlich, da die Arbeitslosigkeit durch die Teilnahme an der AGH beendet wird. Es 
ist im Abmeldeassistenten der Haken bei BaEL-Arbeitslosigkeit zum xxx beenden? zu setzen. Die Änderung des ALO-Status durch 
ausführen bestätigen.

Der Abmeldegrund ist vorbelegt. 
Sofern die Vorgabe nicht passend 
ausgewählt sein sollte, kann über 
Dropdown der Abmeldegrund 
angepasst werden. Hier ist „15Std+ 
(zkT vermittelt nicht 1.AM)“ zu 
wählen!

226

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Nachdem die BaEL-Anpassung durch ausführen umgesetzt wurde, werden die ausgeführten Optionen als Zusammenfassung angezeigt. 
Es kann direkt die dritte Buchung vorgenommen werden.

227

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



2.2 Buchung der Aktivierungsmaßnahme/Coaching: Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über 
Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe AVGS - Coaching über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die entsprechende Maßnahme auswählen und mit der ersten Lupe von links öffnen. Mit
Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Die Maßnahme durch Anklicken des Zuweisungssymbols dem*der Kunden*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Der Zeitraum der Aktivierungsmaßnahme muss die gleiche Dauer haben, wie der Teilnahmezeitraum des*der Kunden*in
an der AGH.

Dauer der Aktivierungsmaßnahme 
ist gleich der Dauer der AGH.

Der Status „läuft“ 
ist zu wählen.
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Auf der Folgemaske erfolgt keine Anpassung des ALO-Status für die BaEL. Die Beendigung der Arbeitslosigkeit ist mit der AGH-Buchung 
bereits erfolgt. 
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2.3 Anpassung der Zählmaßnahme: Nachdem die Teilnahmen an der AGH sowie an der Aktivierungsmaßnahme/Coaching gebucht 
wurden, muss nach Rücksendung des AVGS AGH durch den Träger abschließend die Zählmaßnahme angepasst werden. Zur Bearbeitung 
der Buchung in der Historienübersicht auf die jeweilige Maßnahme klicken.
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Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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In die vorab gebuchte Zählmaßnahme muss der Austritt (real) erfasst werden. Dieser ist grundsätzlich der erste Tag der Teilnahme an 
der AGH bzw. der Aktivierungsmaßnahme. Das Austrittsdatum überschneidet sich damit um einen Tag mit AGH und 
Aktivierungsmaßnahme. Die Buchung der AGH-Teilnahme ist damit vorerst beendet.

Datum, an dem der AVGS 
AGH ausgehändigt wurde.

Datum des ersten Tages an 
der AGH-Teilnahme.

Der Status „beendet“ ist zu 
wählen
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In der Kundenhistorie werden der offene Arbeitssuchendeintrag (= 1), die beendete Arbeitslosigkeit (= 2), die Aktivierungsmaßnahme (= 
3), die die gebuchte AGH (= 4) sowie 1. AVGS_Coach.Zählmaßnahme (= 5) angezeigt.

Hinweis bei Nichtantritt einer AGH: Wird eine AGH von dem*der Kunden*in nicht angetreten, und es hat auch keine 
Vorstellungsgespräch stattgefunden, so ist eine Eintagesbuchung (Eintritt = Austritt (geplant)/(real)) zu buchen. Der Maßnahmestatus
wird auf Nichtantritt und das Maßnahmeergebnis auf einen passenden Abbruchsgrund gesetzt.

Hinweis bei Abbruch einer AGH: Wird eine AGH von dem*der Kunden*in nicht angetreten, es hat aber ein Vorstellungsgespräch 
stattgefunden, so ist eine Dreitagesbuchung (Eintritt = Austritt (geplant)/(real)) zu buchen. In diesem Fall sind die Träger vertraglich dazu 
berechtigt, eine Teilnahme für drei Tage abzurechnen. Der Maßnahmestatus wird dann auf Abbruch und das Maßnahmeergebnis auf 
einen passenden Abbruchsgrund gesetzt. Entgegen dieser Regelung rechnen einzelne Träger trotzdem weniger als die festgelegten drei 
Tage ab. Wird diese Rechnung von JBC.31 als "rechnerisch richtig" bestätigt, muss die Buchung auf einen oder zwei Tage gekürzt werden. 
Die Korrektur der Buchung wird durch JBC.31 vorgenommen.

1

2

3

4

5
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Nach Beendigung der AGH und der Aktivierungsmaßnahme/Coaching müssen beide Buchungen mit dem realen Austrittsdatum 
letztmalig angepasst werden. Zur Bearbeitung der Buchung wieder in der Historienübersicht auf die jeweiligen Maßnahmen klicken.

240

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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Das Feld Austritt (real) wird zum Abschluss der AGH-Teilnahme mit dem regulärem Austrittsdatum befüllt, und der Maßnahmestatus der 
Maßnahme angepasst. Die Veränderungen sind zu speichern.

Letzter Tag der AGH-
Teilnahme.

Der Status „beendet“ ist zu 
wählen
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Nach Beendigung der Maßnahmen ist bei der Buchung der AGH sowie bei der Aktivierungsmaßnahme neben dem realen Austrittsdatum 
auch zwingend ein Maßnahmeergebnis einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die 
Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



15. Buchung einer Aktivierungsmaßnahme
mit AVGS (AVGS Solo)
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Vor der Buchung eines AVGS Solo sollten die Verfahrensregelungen unter  T:\865\PUBLIC\Integration\Verfahrensregelungen\
themenbezogen\(Integrations)maßnahmen und -leistungen\Integrationsmaßnahmen\AVGS beachtet werden!

Bei der Ausgabe eines AVGS Solo ist die Buchung einer Zählmaßnahme zwingend erforderlich. Diese muss sich mit der später zu 
buchenden Aktivierungsmaßnahme um 1 Tag überschneiden.
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1. Buchung der Zählmaßnahme (AVGS-Solo): Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ 
Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe AVGS – Einzelmaßnahmen über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte 
sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Die Zählmaßnahme _AVGS_Solo ausgegeben über die erste Lupe von links zur Buchung öffnen.
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons den*die Kunden*in der Maßnahme zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden die Maßnahme und die Kundendaten gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der Daten
durch Anklicken auf weiter.
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In der Folgemaske sind die die Daten der AVGS-Gültigkeit zu erfassen (3 Monate ab dem Tag der Ausgabe). Der Maßnahmestatus ist auf 
läuft zu setzen. Die Buchung ist damit vorerst abgeschlossen. Es wird nach dem Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 
30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter 
Aufgaben.
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Der Status „läuft“ ist zu 
wählen



Bei einer AVGS Solo-Zuweisung ist neben der Buchung der Zählmaßnahme auch die Ausgabe des AVGS erforderlich. Dieser kann unter 
Daten unter dem Register AVGS-Solo aufgerufen werden.

253

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



2. Buchungen bei Mitteilung des Maßnahmebeginns: Bei Mitteilung des tatsächlichen Maßnahmebeginns muss die 
Aktivierungsmaßnahme gebucht werden. Abschließend muss in der vorab gebuchten Zählmaßnahme der Austritt (real) erfasst werden. 
Dieser muss sich um einen Tag mit dem Beginn der Aktivierungsmaßnahme überschneiden. Der AVGS Solo wird in der Regel vom Träger 
zurück an die IFK gesandt, die diesen an JBC.31 in Papierform weiterleitet.

2.1 Buchung der Aktivierungsmaßnahme: Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ 
Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.

254

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Projektgruppe AVGS – Einzelmaßnahmen über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte 
sortieren.

255

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die entsprechende Maßnahme auswählen und über die erste Lupe von links zur Buchung
öffnen.
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Die Maßnahme durch Anklicken des Zuweisungssymbols dem*der Kunden*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Die Daten der Maßnahmeteilnahme erfassen und speichern. Der Maßnahmestatus ist auf läuft zu setzen. Es wird nach dem Speichern 
automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet 
sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter Aufgaben.
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Datum des 1.Tages der 
Teilnahme

Datum des geplanten 
letzten Tages der 
Teilnahme

Der Status „läuft“ ist zu 
wählen



Es ist eine Anpassung des ALO-Status in der BaEL erforderlich, da die Arbeitslosigkeit durch die Teilnahme an der Aktivierungsmaßnahme 
beendet wird. Es ist im Abmeldeassistenten der Haken bei BaEL-Arbeitslosigkeit zum xxx beenden? zu setzen. Die Änderung des ALO-
Status durch ausführen bestätigen.

Der Abmeldegrund ist vorbelegt. 
Sofern die Vorgabe nicht passend 
ausgewählt sein sollte, kann über 
Dropdown der Abmeldegrund 
angepasst werden. Hier ist „AM-
polit. Maßn./sonst. Förder-Maßn. 
15Std+“ zu wählen!
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Nachdem die BaEL-Anpassung durch ausführen umgesetzt wurde, werden die ausgeführten Optionen als Zusammenfassung angezeigt. 
Es kann direkt die Anpassung der Zählmaßnahme vorgenommen werden.
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2.2 Anpassung der Zählmaßnahme: Nachdem die Teilnahme an der Aktivierungsmaßnahme gebucht wurde, muss abschließend die 
Zählmaßnahme angepasst werden. Zur Bearbeitung der Buchung in der Historienübersicht auf die jeweilige Maßnahme klicken.
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Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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In die vorab gebuchte Zählmaßnahme muss der Austritt (real) erfasst werden. Dieser ist grundsätzlich der erste Tag der Teilnahme an 
der Aktivierungsmaßnahme. Das Austrittsdatum überschneidet sich damit um einen Tag mit der Aktivierungsmaßnahme. Die Buchung 
des AVGS Solo ist damit vorerst beendet.

Datum, an dem der AVGS 
Solo ausgehändigt wurde.

Datum des ersten Tages 
der Teilnahme.

Der Status „beendet“ ist zu 
wählen
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In der Kundenhistorie werden der offene Arbeitssuchendeintrag (= 1), die beendete Arbeitslosigkeit (= 2), die Aktivierungsmaßnahme
(= 3) sowie die 1. AVGS_Coach.Zählmaßnahme (= 4) angezeigt.

1

2

3

4
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Nach Beendigung der Aktivierungsmaßnahme muss die Buchung mit dem realen Austrittsdatum letztmalig angepasst werden. Zur 
Bearbeitung der Buchung wieder in der Historienübersicht auf die jeweiligen Maßnahme klicken.
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Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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Das Feld Austritt (real) wird zum Abschluss der Aktivierungsmaßnahme mit dem regulärem Austrittsdatum befüllt, und der 
Maßnahmestatus der Maßnahme angepasst. Die Veränderungen sind zu speichern.

Letzter Tag der 
Aktivierungsmaßnahme.

Der Status „beendet“ ist zu 
wählen
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Nach Beendigung der Maßnahme ist neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein Maßnahmeergebnis einzugeben. Bei 
regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist entsprechend der 
korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



Folgende Unterlagen sind in Papierform an JBC.31 weiterzuleiten:
 AVGS Solo im Original auf gelbem Papier
 im Falle der Antragstellung auf Übernahme von Fahrkosten AVGS_FK-Antrag-Stellungnahme.docx inkl. Tarifauskunft bzw. 

Routenplaner
 Schulungs- bzw. Qualifizierungsvertrag im Falle einer Qualifizierungsmaßnahme
 Bescheid

Die Unterlagen müssen nicht in d.3 abgelegt werden. Dies erfolgt durch JBC.31 nach Bearbeitung des Antrages.
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16. Buchung eines AVGS Vermittlung
für einen privaten

Arbeitsvermittler (AVGS PAV)
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Vor Erstellung eines AVGS Vermittlung ist die Verfahrensregelung unter 
T:\865\PUBLIC\Integration\Verfahrensregelungen\themenbezogen\(Integrations)maßnahmen und -leistungen\Integrationsleistungen
zu beachten. 

Vorgehensweise:
1. Buchung der Zählmaßnahme bei Aushändigung des AVGS
2. Buchung des eingelösten AVGS

file://stadt.wuppertal-intra.de/865/865/PUBLIC/Integration/Verfahrensregelungen/themenbezogen/(Integrations)maßnahmen und -leistungen/Integrationsleistungen


1. Buchung der Zählmaßnahme bei Aushändigung des AVGS
Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle
öffnen.
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Projektgruppe AVGS_Vermittlung §45(1)3 über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte 
sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die Maßnahme AVGS_Verm. ausgegeben auswählen und über die erste Lupe von links 
öffnen.
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Die Maßnahme durch Anklicken des Zuweisungssymbols dem*der Kunden*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden die Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung
der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Den Teilnahmezeitraum (3 Monate ab dem Tag der Ausgabe) eingeben. Der Maßnahmestatus ist auf läuft zu setzen. Es wird nach dem 
Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Terminvergabe zum 
Absolventenmanagement sowie an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter 
Aufgaben.

Teilnahmezeitraum 3 
Monate

Status ist auf „läuft“ zu 
setzen
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Der AVGS PAV kann über das Druckersymbol über Daten mit dem Vordruck AVGS_Vermittlungsgutschein.docx auf dem Reiter 
Maßnahmen Zuweisung nach der Buchung aufgerufen und ausgedruckt werden. In der Fußnote des AVGS steht, dass die 
Arbeitsaufnahme im ausgewiesenen Gültigkeitszeitraum liegen muss. Das bedeutet, dass ein neuer AVGS benötigt wird, sollte die
Arbeitsaufnahme nicht innerhalb der 3 Monaten erfolgen. In diesem Fall muss eine zweite Buchung erstellt werden.
Nach Arbeitsaufnahme des*der Kunden*in muss der Zeitraum des AVGS ausgegeben angepasst werden. Der Zeitraum der Buchungen 
AVGS ausgegeben und AVGS eingelöst muss sich um 1 Tag überschneiden.
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In der Historie wird die Ausgabe des AVGS PAV (= 1) angezeigt.
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1

Bei Eingang der Antragsunterlagen auf Auszahlung der 1. Rate muss die Buchung der Ausgabe angepasst werden. Hierzu kann in der 
Historie die Buchung zur Öffnung angeklickt werden.



Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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In der geöffneten Buchung müssen Austritt (real) und der Maßnahmestatus angepasst werden. Die Veränderungen sind zu speichern. 
Die Erfassung eines Maßnahmeergebnisses ist an dieser Stelle nicht erforderlich.

Austritt (real) ist mit dem 
ersten Tag der Arbeits-
aufnahme (Arbeitsvertrag) 
anzugeben.

Der Status ist auf 
„beendet“ zu setzen.
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Maßnahmeergebnis nicht 
erforderlich.



2. Buchung des eingelösten AVGS
Die Einlösung des AVGS PAV wird erst gebucht, wenn der*die private Arbeitsvermittler*in die erforderlichen Antragsunterlagen 
eingereicht hat. Vor der Buchung des AVGS_Verm. eingelöst ist zu prüfen, ob der*die private Arbeitsvermittler*in im FMG.job erfasst 
wurden. Die Suche erfolgt über Träger/Arbeitgeber > Suchen > Träger/Arbeitgeber suchen. Suchbegriff eingeben und auf suchen 
klicken. Die Nutzung des Platzhalters (*) ist möglich.
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Sollte der*die richtige private Arbeitsvermittler*in gefunden worden sein, Betriebsnummer kopieren, um sie in die Buchung des
AVGS_Verm. eingelöst eingeben zu können.
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Sollte der*die Arbeitgeber*in im FMG.job nicht vorhanden sein, muss diese*r unter Träger/Arbeitgeber > Neu anlegen hinzugefügt 
werden. Dabei ist darauf zu achten, dass alle notwendigen Betriebsdaten vorliegen. Die Eingabe erfolgt vorrangig durch den 
Unternehmensservice. Ansonsten sind sie vom*von der KDN-Multiplikator*in der jeweiligen Geschäftsstelle (und nicht durch die IFK 
selbst!) zu machen. Die Neuanlage des*der Arbeitgeber*in ist JBC.53 über das Team-Postfach 
unternehmensservice@jobcenter.wuppertal.de zu melden. Dubletten sind zu vermeiden.

Zu den notwendigen Betriebsdaten gehört in jedem Fall die Betriebsnummer. Sie dient zur eindeutigen Identifizierung des*der 
Arbeitgebers*in. Hat diese*r noch keine Betriebsnummer erhalten, muss er*sie diese selbst beim Betriebsnummernservice der BA 
unter der Tel: 0800 4 5555 20 anfordern. Weitere Infos bei der BA im Internet unter  Betriebsnummernvergabe.
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mailto:unternehmensservice@jobcenter.wuppertal.de
http://www.arbeitsagentur.de/web/content/DE/Unternehmen/Sozialversicherung/Betriebsnummernvergabe/index.htm


Nach der Prüfung, ob die Daten des*der Vermittlers*in bereits im System sind bzw. diese neu erfasst wurden, ist die Maßnahme 
dem*der Kunden*in zuzuweisen. Die Einlösung des AVGS PAV wird jedoch erst dann gebucht, wenn der*die private Arbeitsvermittler*in 
die erforderlichen Unterlagen eingereicht hat. Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ 
Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe AVGS_Vermittlung §45(1)3 über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte 
sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die Maßnahme AVGS_Verm. eingelöst auswählen und über die erste Lupe von links 
öffnen.
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Die Maßnahme durch Anklicken des Zuweisungssymbols dem*der Kunden*in zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden die Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung
der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Der Zeitraum wird immer nur für 1 Tag gebucht. Daher ist das Eintrittsdatum immer gleich dem Austrittsdatum (geplant und real). Das 
Buchungsdatum ist grundsätzlich der 1. Tag der Arbeitsaufnahme (Arbeitsvertrag). Der Maßnahmestatus ist direkt auf beendet zu setzen. 
Es ist durch die IFK das Bewilligungsdatum der 1. Zahlungsrate (Datum der Stellungnahme) unter Bemerkung einzugeben!
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Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit bzw. der Arbeitsuchendmeldung erfolgt nicht an dieser Stelle! Die Erfassung der Arbeitsaufnahme 
sowie die Beendigung des ALO-Status erfolgt auf dem Reiter BaEL. Abschließend auf ausführen klicken.
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In der Historie werden die aufgenommene Beschäftigung (= 1), die beendete Arbeitslosmeldung (= 2), der gebuchte AVGS-
Verm.eingelöst (= 3) und der gebuchte AVGS-Verm.ausgegeben (= 4) angezeigt.

1

4

2

3
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Im Anschluss an die Maßnahmezuweisung sind die Daten des*der privaten Arbeitsvermittlers*in beim AVGS_Verm. eingelöst zu 
erfassen. Hierzu kann in der Historie die Buchung (= 3) zur Öffnung angeklickt werden.



Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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In der Maßnahmezuweisung den Reiter Träger/Arbeitgeber anklicken und über die Lupe den*die private*n Arbeitsvermittler*in suchen.
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Der*die private Arbeitsvermittlers*in kann am besten über die zu Anfang gesuchte Betriebsnummer aufgerufen werden. Ansonsten kann 
er*sie auf dieser Maske auch über Name oder Adressdaten gesucht werden. Die Nutzung des Platzhalters (*) ist möglich. Nach der 
Eingabe auf suchen klicken.
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Den*die gesuchte*n private*n Arbeitsvermittler*in über den grünen Haken in die Buchung übernehmen.
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Folgende Unterlagen sind für JBC.31 in d.3 unter Maßnahmenmanagement für die Auszahlung der 1. Rate zu attribuieren:
 AVGS_Vermittlungsgutschein im Original auf gelbem Papier (das Original ist in Papierform zusätzlich an JBC.31 weiterzuleiten)
 AVGS_Antrag-Auszahlung
 AVGS_Pruefung-Voraussetzungen-1.Rate
 AVGS_Bewilligungsbescheid-PAV-1.Rate
 AVGS_Bewilligungsbescheid-KD 
 AVGS_Vermittlungs-Beschaeftigungsbestaetigung
 AZAV-Zertifikat nach § 176 SGB III (Trägerzulassung)

Die Prüfung-Voraussetzung -1. Rate wird nach der Attribuierung über d.3 an das Teampostfach Maßnahmenmanagement geleitet. 

301

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



302

 zurück zum Inhaltsverzeichnis

Folgende Unterlagen sind für JBC.31 in d.3 unter Maßnahmenmanagement für die Auszahlung der 2. Rate zu attribuieren:
 AVGS_Antrag-Auszahlung
 AVGS_Pruefung-Voraussetzungen-2.Rate
 AVGS_Bewilligungsbescheid-PAV-2.Rate
 AVGS_Bewilligungsbescheid-KD 
 AVGS_Vermittlungs-Beschaeftigungsbestaetigung

Eine Buchung der 2. Rate ist im FMG.job nicht erforderlich! Es ist nur durch die IFK das Bewilligungsdatum der 2. Zahlungsrate (Datum 
der Stellungnahme) unter Bemerkung einzugeben. 



17. Beauftragung von Gutachten und 
fachlichen Expertisen bei der bit
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Alle Beauftragungen bei der bit gGmbH zur Erstellung und Eröffnung von ärztlichen (ÄG) und psychologischen (PG) Gutachten bzw. 
fachlichen Expertisen sind zu buchen. Eine Unterscheidung der verschiedenen Einschaltungsarten orientiert sich in erster Linie in der 
Ausgangsfrage und kann im  Verfahrenshinweis nachgelesen werden. 

Ferner sind alle Dokumente zur jeweiligen Einschaltung inkl. des Einschaltungsbogens in d.3 unter Medizinische Gutachten > 
Gutachten zu hinterlegen. Dabei sollte bei Bemerkungen Jobcenter eingegeben werden, ob es sich um ein ärztliches oder 
psychologisches Gutachten handelt (etwa ÄG vom TT.MM.JJ).

Das Abspeichern im FMG.job auf dem Reiter Dateien ist dagegen nicht mehr erlaubt.

Hinweis beim Jahreswechsel: Sollte die bit zum Jahresende eingeschaltet worden sein, die Begutachtung aber erst im neuen Jahr 
erfolgen, wird keine neue Buchung vorgenommen!
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file://stadt.wuppertal-intra.de/865/865/PUBLIC/Integration/Verfahrensregelungen/themenbezogen/Erwerbsfähigkeit/ÄG_PG_fachliche Expertisen_20181022.docx


Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle
öffnen.
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Projektgruppe Gutachten 2019 über das Übersichtsicon öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte 
sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Für jede Beauftragung ist eine separate Maßnahme angelegt:
 Eignungsfeststellung
 Prüfung Leistungsfähigkeit
 fachliche Expertise
 Eröffnung Gutachten

In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die erforderliche Einschaltung auswählen und über das erste Übersichtsicon von links 
öffnen.

308

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons die Einschaltung dem*der Kunden*in zuweisen.

309

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Der Zuweisungszeitraum beträgt bei Erstellung von Gutachten und fachlichen Expertisen ausgehend vom Tag der Einschaltung 6 Monate. 
Der Maßnahmestatus ist auf läuft zu setzen. Nur bei der Eröffnung eines Gutachtens durch die bit erfolgt eine Ein-Tagesbuchung
ausgehend vom Tag der Beauftragung. D.h. das Eintrittsdatum ist immer gleich dem Austrittsdatum (geplant und real). Darüber hinaus 
ist die Art des Gutachtens auszuwählen. Der Status ist hier direkt auf beendet zu setzen. Maßnahmeergebnis ist nicht erforderlich. Es 
folgt keine Änderung des Arbeitsmarktstatus.
Es wird nach dem Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Terminvergabe zum 
Besprechung des Gutachtens sowie an die Anpassung der Buchung erinnert. Diese sollte manuell auf den letzten Tag der Buchung 
angepasst werden, um den Eingang des Gutachtens zeitnah überprüfen zu können. Sie befindet sich im Kundendesktop auf dem 
Unterreiter Aufgaben.
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Status ist auf „läuft“ zu 
setzen.

Art des Gutachtens ist 
gemäß Verfahrenshinweis 
einzugrenzen.



Der für die jeweilige Einschaltung notwendige Einschaltungsbogen kann über das Druckersymbol über Daten auf dem Reiter 
Maßnahmen Zuweisung nach der Buchung aufgerufen und ausgedruckt werden. Dabei ist auf die unterschiedlichen Einschaltungsarten 
bit_Eignungsfeststellung, bit_Pruefung-Leistungsfaehigkeit oder bit_fachliche-Expertise zu achten, da dort unterschiedliche 
Einschaltungsbögen hinterlegt sind.
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Nach dem Öffnen des Einschaltungsbogens öffnet sich zunächst ein Zusatzfenster, in dem die für die Einschaltung notwendigen 
Informationen angegeben werden müssen. Für die bit ist es wichtig, dass in diesem Zusatzfenster alle Bereiche geprüft und ggf. 
beantwortet wurden. Sollten in den Freitextfeldern keine Angaben gemacht werden können, ist das Wort keine einzugeben. Nach 
Beendigung der Eingabe ist auf drucken zu klicken. Daraufhin öffnet sich der Einschaltungsbogen in Word zur weiteren Bearbeitung. 
Sollte ein Korrekturbedarf bestehen, können im Zusatzfenster anhaltend Eingaben gemacht werden. Es schließt sich nicht automatisch.
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Mit Eröffnung des Gutachtens muss die Buchung der Einschaltung abschließend angepasst werden. Hierzu kann in der Historie die 
Buchung über die Einschaltung der bit (= 1) zur Öffnung angeklickt werden.
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1



Durch das Öffnen des Historieneintrages der Buchung erscheint diese zunächst als Übersicht. Durch Klicken auf bspw. Austritt (real) kann
die Buchung verändert werden. Es kann jeder unterstrichene Eintrag angeklickt werden.
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Mit der Eröffnung des Gutachtens ist das reale Austrittsdatum einzugeben. Das ist der Tag, an dem das Gutachten dem*der Kunden*in 
besprochen wird. Erst dann wird der Maßnahmestatus auch auf beendet gesetzt. Die Buchung zur Einschaltung der bit ist damit 
abgeschlossen. Die Erfassung eines Maßnahmeergebnisses ist nicht erforderlich. Wenn die Eröffnung des Gutachtens dagegen bei der bit
stattfindet, wird das Datum der Eröffnung aus dem übersandten Eröffnungsprotokoll übernommen.
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Austritt (real) ist der Tag, 
an dem das Gutachten 
eröffnet wird.

Der Status ist auf 
„beendet“ zu setzen.

Maßnahmeergebnis nicht 
erforderlich.



18. Buchung einer
Einstiegsqualifizierung (EQ)
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Relevante Infos zur Einstiegsqualifizierung:
1. Bevor die EQ durch JBC.53 gebucht wird, muss 

die Checkliste von JBC.32 oder der IFK vorliegen.
2. Folgende Unterlagen sind an den Arbeitgeber zu

verschicken:
 Anschreiben.docx
 Antrag.docx
 SV-Anmeldebestätigung
 ggf. Vertragsformular

3. Folgende Unterlagen muss der Arbeitgeber dem JC
zurücksenden:
 ausgefüllter Antrag
 Auflistung der geplanten Qualifizierungsinhalte
 Kopie des EQ-Vertrages
 Formular zu Anmeldung zur Sozialversicherung

4. Die ausgefüllten Unterlagen sowie die Stellung-
nahme und Checkliste gehen an JBC.31.

5. Eine Kopie des EQ-Vertrages geht zudem an die
LG der zuständigen Geschäftsstelle 

6. Vermerk in AKDN (beim*bei der Kunden*in
sowie beim Arbeitgeber).
 konkrete Dokumentation der Fördervoraus-

setzungen, Integrationsstrategie, Begründung
der Auswahl des Instrumentes



Vor der Buchung einer EQ ist zu prüfen, ob der*die Arbeitgeber*in im FMG.job vorhanden ist. Die Suche erfolgt über Träger/Arbeitgeber 
> Suchen > Träger/Arbeitgeber suchen. Suchbegriff eingeben und auf suchen klicken. Die Nutzung des Platzhalters (*) ist möglich.
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Sollte der*die richtige Arbeitgeber*in gefunden worden sein, Betriebsnummer kopieren, um sie in die Buchung der EQ verwenden zu 
können. Ansonsten den*die Arbeitgeber*in über die Lupe aufrufen.
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Die Trägerdaten ausdrucken und den Antragsunterlagen an JBC.31 beifügen.
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Sollte der*die Arbeitgeber*in im FMG.job nicht vorhanden sein, muss diese*r unter Träger/Arbeitgeber > Neu anlegen hinzugefügt 
werden. Dabei ist darauf zu achten, dass alle notwendigen Betriebsdaten vorliegen. Die Eingabe erfolgt vorrangig durch den 
Unternehmensservice. Ansonsten sind sie vom*von der KDN-Multiplikator*in der jeweiligen Geschäftsstelle (und nicht durch die IFK 
selbst!) zu machen. Die Neuanlage des*der Arbeitgeber*in ist JBC.53 über das Team-Postfach 
unternehmensservice@jobcenter.wuppertal.de zu melden. Dubletten sind zu vermeiden.

Zu den notwendigen Betriebsdaten gehört in jedem Fall die Betriebsnummer. Sie dient zur eindeutigen Identifizierung des*der 
Arbeitgebers*in. Hat diese*r noch keine Betriebsnummer erhalten, muss er*sie diese selbst beim Betriebsnummernservice der BA 
unter der Tel: 0800 4 5555 20 anfordern. Weitere Infos bei der BA im Internet unter  Betriebsnummernvergabe.
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Nach der Prüfung, ob die Daten des*der Arbeitgeber*in bereits im System sind bzw. diese neu erfasst wurden, ist die Maßnahme dem* 
der Kunden*in zuzuweisen. Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > 
Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe Einstiegsqualifizierung über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen muss anhand der Brancheneinteilung die entsprechende EQ ausgewählt und mit der 
ersten Lupe von links geöffnet werden. Hier im Beispiel EQ Handwerk.
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons den*die Kunden*in der Maßnahme zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.
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Die Daten der Maßnahmeteilnahme erfassen und abspeichern. Den Maßnahmestatus auf läuft setzen. Es wird nach dem Speichern 
automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Terminvergabe zum Absolventenmanagement
sowie an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich im Kundendesktop auf dem Unterreiter Aufgaben.

Beginn der EQ

Ende der Förderung (min. 
6 Monate , max. 12 
Monate)

Hier ist der Status „läuft“ 
zu wählen.
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Eine Beendigung der Arbeitslosigkeit erfolgt nicht an dieser Stelle! Der*die Kunde*in ist weiterhin ASU zu führen. Die Bearbeitung des 
ALO-Status erfolgt zusammen mit der Erfassung der Erwerbstätigkeit auf dem Reiter BaEL. Abschließend auf [zurück zur Zuweisung 
(Maßnahme)] klicken, um den*die Arbeitgeber*in zu erfassen.
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Im Anschluss an die Maßnahmezuweisung sind die Daten des*der Arbeitgebers*in zu erfassen. Dazu in der Zuweisung den Reiter 
Träger/Arbeitgeber anklicken und über die Lupe den*die Arbeitgeber*in suchen.
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Der*die Arbeitgeber*in kann am besten über die zu Anfang gesuchte Betriebsnummer aufgerufen werden. Ansonsten kann er*sie auf
dieser Maske auch über Name, Adressdaten oder Betriebsnummer gesucht werden. Die Nutzung des Platzhalters (*) ist möglich. Nach 
der Eingabe auf suchen klicken.
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Den*die gesuchte*n Arbeitgeber*in über den grünen Haken in die Buchung übernehmen.
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Nach der Übernahme des*der richtigen Arbeitgebers*in sind die Daten abzuspeichern. Sofern es Abweichungen zwischen Betriebsdaten
und Arbeitsort gibt, sind diese im rechten Fenster unter Arbeitsort extra zu erfassen! Bei Firmen mit mehreren Filialen der Hauptsitz in 
den Betriebsdaten und die jeweilige Filiale als Einsatzort im Arbeitsort einzugeben.
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Nachdem die Maßnahmeteilnahme und die Daten des*der Arbeitgebers*in erfasst wurden, können alle notwendigen Dokumente in der 
Maßnahmen Zuweisung über das Druckersymbol neben Daten ausgedruckt werden. Die Vordrucke befinden sich unter Kreisweit > EQ. 
Die Vordrucke unter Dokumentation sind nicht zu nutzen, da in diese die Arbeitgeberdaten nicht automatisch übernommen werden.
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Parallel zur Maßnahme ist während des Teilnahmezeitraums in der BaEL ein Eintrag mit der Kategorie Erwerbstätigkeit sozpfl
einzugeben. Der ALO-Status ist zu beenden. Abmeldegrund ist 15Std+ (durch zkT vermittelt 1.AM). Weitere Informationen hierzu siehe 
 AKDN-Arbeitshilfe - Kundenabmeldung, BaEL und Arbeitsmarktstatus.
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file://stadt.wuppertal-intra.de/865/865/PUBLIC/Integration/AKDN-Arbeitsmittel/AKDN-Handbuch/07. AKDN-Arbeitshilfe - Kundenabmeldung, BaEL und Arbeitsmarktstatus.pdf


Danach öffnet sich die Eingabemaske zur Erfassung weiterer Zusatzinformationen. Hier sind Angaben über Branche (WKL = 
Wirtschaftsklasse), DKZ (Dokumentationskennziffer = Tätigkeit), Hochschulabschlussart und Stundenzahl (ohne Nachkommastellen) zu
machen. Weiterhin ist der BaEL-Eintrag mit Integration zu kennzeichnen, da es sich bei einer EQ um eine Integration handelt.
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Auf dem Reiter Kunde ist die vergebene Profillage zu überprüfen.
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Auf dem Reiter Vermittlung ist gemäß  Schülerleitfaden ein Vermittlungsprofil mit Ausbildungsplatz für den Zeitraum ein Jahr vor 
Beendigung der Schulzeit zu setzen.
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file://stadt.wuppertal-intra.de/865/865/PUBLIC/Integration/Verfahrensregelungen/themenbezogen/(Neu)Kundenbetreuung und -steuerung/Schülerleitfaden_02102015.docx


Auf dem Reiter Suchbegriffe darf das automatische Matching für 0-Profile nicht deaktiviert werden, da der*die Kunde*in auch während 
einer EQ um einen Ausbildungsplatz bemühen muss.
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Abschließend ist auf dem Reiter Matching basierend auf dem Vermittlungsprofil ein Matchingpofil zu erstellen und einzuschalten, in 
dem der grüne Haken gesetzt wird. Hierzu am Besten auf [autom. Matching für alle Profile einschalten] klicken. Alternativ können aber 
auch noch weitere Matchingprofile mit anderen Zielberufen angelegt werden.
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In der Historie werden die aufgenommene Beschäftigung (= 1), der beendete ALO-Status (= 2) und die gebuchte EQ (= 3) angezeigt.

1

2

3
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Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein Maßnahmeergebnis 
einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist 
entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.

343

 zurück zum Inhaltsverzeichnis

Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten

15 Abbr: Sonstige Gründe



Über die Teilnahme und den Ausgang der Maßnahme muss durch die IFK in der Dokumentation des*der Arbeitgebers*in ebenfalls ein
Vermerk erstellt werden! Dies gilt auch für JBC.31. Hierzu in der Buchung über den Reiter Träger/Arbeitgeber über [zum 
Träger/Arbeitgeber] den*die Arbeitgeber*in aufrufen.
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Bei der Trägerübersicht den Träger/AG Desktop aufrufen.
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Beim Träger-Desktop den Reiter Dokumentation aufrufen. Es ist bei der Art grundsätzlich Allgemeiner Vermerk auszuwählen. Im Feld 
Kurztext Kürzel der Förderung sowie Name und Kundennummer eingeben (z.B.: EQ: Tina, Testi (166T123456)). Nach Fertigstellung des 
Vermerkes ist der Haken bei Unveränderbar zu setzen.
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Folgende Unterlagen werden dem*der Arbeitgeber*in zugesandt:
 Anschreiben
 ggf. Vertragsformular
 Antragsformular
 Anmeldung zur Sozialversicherung

Folgende Unterlagen werden JBC.31 zur Verfügung gestellt:
 vollständig ausgefüllter Antrag
 Einstiegsqualifizierungsvertrag
 Stellungnahme
 Checkliste

Folgende Unterlagen werden der LG zur Verfügung gestellt:
 Kopie des EQ-Vertrages
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19. Buchung einer Aktivierungsmaßnahme
ohne AVGS (MAT1…MAT7) am Beispiel

externes Fallmanagement (extFM)
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Bei allen Buchungen von Aktivierungsmaßnahme ohne AVGS ist das Buchungsverfahren ist gleich. Im Folgenden wird dieses Verfahren 
am Beispiel des externen Fallmanagements erläutert. Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über 
Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe Maßnahmen bei einem Träger - Heranführung an den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt (MAT 1) über die Lupe öffnen. 
Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Aus der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die Maßnahme ext. FM GESA auswählen und über die erste Lupe von links öffnen.
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons den*die Kunden*in der Maßnahme zuweisen.

353
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Nach Mitteilung des tatsächlichen Maßnahmebeginns sind die Daten der Teilnahme zu erfassen. Der Maßnahmestatus ist auf läuft zu 
setzen. Es wird nach dem Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Anpassung 
der Buchung erinnert. Sie befindet sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter Aufgaben.
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Der Status ist auf läuft zu 
setzen.



Es ist eine Anpassung des ALO-Status in der BaEL erforderlich, da die Arbeitslosigkeit durch die Teilnahme am extFM beendet wird. Im 
Abmeldeassistenten ist der Haken bei BaEL-Arbeitslosigkeit zum xxx beenden? zu setzen. Die Änderung des ALO-Status durch ausführen
bestätigen.

Der Abmeldegrund ist vorbelegt. 
Sofern die Vorgabe nicht passend 
ausgewählt sein sollte, kann über 
Dropdown der Abmeldegrund 
angepasst werden. Hier ist „AM-
polit. Maßn./sonst. Förder-Maßn. 
15Std+“ zu wählen!
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Nachdem die BaEL-Anpassung durch ausführen umgesetzt wurde, werden die ausgeführten Optionen als Zusammenfassung angezeigt.
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In der Historie werden der beendete ALO-Status (= 1) und das gebucht extFM GESA (= 2) angezeigt.

1 2
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Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein Maßnahmeergebnis 
einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist 
entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten



20. Buchung einer Suchtberatung
nach § 16a SGB II 
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Die Garantieerklärung zur Übernahme der Kosten der Suchtberatung wird direkt über einen Vordruck 3x ausgedruckt, je ein Exemplar 
erhält:
- der*die Kunde*in 
- der Träger
- die Unterstützung der Fachbereichsleitung Integration, Frau Ziegert von JBC.3001

Die Garantieerklärung ist auf dem Reiter Dokumentation > Dokument > Sucht zu finden. 
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Die Ausgabe der Garantieerklärung ist nicht zu buchen. Die Teilnahmebuchung erfolgt erst bei Rückgabe der Garantieerklärung durch 
den Träger (Blaues Kreuz, Café Okay, Caritas, Fachklinik Langenberg, Gleis 1 oder Stadt Wuppertal). Der Teilnahmebeginn ist der 
Garantieerklärung zu entnehmen. 

Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle
öffnen.
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Projektgruppe kommunale Eingliederungsleistungen über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name lassen sich die 
Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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In der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die Maßnahme Suchtberatung auswählen und mit der ersten Lupe von links öffnen. 
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In der sich öffnenden Übersicht der Maßnahme wird die Zuweisung über den Zuweisungsbutton vorgenommen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach Überprüfung der
Daten durch Anklicken auf weiter.. 
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Es sind die Daten der Maßnahmezuweisung zu erfassen (in der Regel ein Jahr ab Maßnahmebeginn) und zu speichern. Eine Beendigung 
der Arbeitslosigkeit bzw. der Arbeitsuchendmeldung erfolgt nicht. Der*die Kunde*in ist während der Teilnahme weiterhin arbeitslos und
arbeitsuchend. 
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Datum des mitgeteilten 
Beginns der Beratung

Voraussichtliches Ende der 
Beratung (i.d.R. 1 Jahr)

Der Status ist auf „läuft“ zu 
setzen.
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In der Historie werden die Teilnahme an der Suchtberatung (= 1) und der nicht veränderte Arbeitsmarktstatus (= 2) angezeigt. Zur 
nachträglichen Bearbeitung der Buchung (z. B. Beendigung) kann diese durch Anklicken geöffnet werden (= 1).

369

12
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Das Feld Austritt (real) wird zum Abschluss der Beratung mit dem tatsächlichen Austrittsdatum befüllt, und der Maßnahmestatus
angepasst. Sollte der *die Kunde*in laut Teilnehmerlisten länger als 1 Jahr in Beratung sein, ist das Feld Austritt geplant um ein weiteres 
Jahr zu verlängern. Die Veränderungen sind zu speichern. 

370

Der Status ist auf 
„beendet“ zu setzen.

Austritt (real) ist 
anzugeben.

Austritt (geplant) ist bei 
Verlängerung anzupassen.
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Nach Beendigung der Maßnahme ist bei der Buchung neben dem realen Austrittsdatum auch zwingend ein Maßnahmeergebnis
einzugeben. Bei regulärem Ende sind die Ergebnisse 20 oder 29, bei vorzeitigem Ende die Ergebnisse 11-19 möglich. Des Weiteren ist 
entsprechend der korrekte Maßnahmestatus (beendet oder Abbruch) auszuwählen.
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Nicht-Bildungsmaßnahme: 

20 Nicht Bildungsmaßn., Ziel nicht erreicht

29 Nicht Bildungsmaßn., Ziel erreicht

bei Abbruch bzw. vorzeitigem Ausscheiden:

11 Abbr: Arbeitsaufnahme

14 Abbr: Gesundheitl. Gründe

15 Abbr: Sonstige Gründe

16 Abbr: Ende SGB II Bezug o. Arb.aufnahme

17 Abbr: Übergang in andere Maßnahme

18 Abbr: Ziel nicht erreichbar (nicht Gesundheit)

19 Abbr: Maßnahmewidriges Verhalten

 zurück zum Inhaltsverzeichnis



21. Buchung einer freien Förderung (FF) –
Einzelfallförderung

372
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Bei der freien Förderung kann es sich um eine Einzelfallförderung, eine Maßnahme in einem Projekt oder eine Maßnahme bei einem Träger
handeln. Im Falle einer Einzelfallförderung ist zu prüfen, ob die Maßnahme bereits im FMG.job hinterlegt wurde, und ob es sich um eine Einmal-
oder Mehrmalzahlung handelt.

Sollte die Maßnahme noch nicht im FMG.job hinterlegt sein, sind die folgenden Informationen an das Ratenpostfach von JBC.31 (JBC 
Maßnahmenmanagement) per E-Mail zu senden.

 Kundenname
 Kundennummer
 Fördergrund
 Höhe der Förderung
 Beginn sowie Ende der Förderung

Erst nach Einstellung der Maßnahme im FMG.job kann die Buchung erfolgen.
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1. Buchung der Einzelfallförderung mit Einmalzahlung: Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über 
Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe Freie Förderung nach §16f – Maßnahme im Einzelfall über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name 
lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Aus der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die gewünschte Maßnahme, entsprechend der vergebenen Maßnahmenummer, 
auswählen und über die erste Lupe von links öffnen.

377
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons den*die Kunden*in der Maßnahme zuweisen.

378
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Die Buchung findet in Form einer Tagesbuchung statt. Das Eintrittsdatum ist das Eingangsdatum der Unterlagen. Das geplante und reale 
Austrittsdatum sind direkt einzutragen und die Maßnahme ist auf beendet zu setzten. Ein Maßnahmeergebnis ist nicht einzutragen. 
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Der Status ist auf „beendet“ 
zu setzen.
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Es ist keine Anpassung des ALO-Status in der BaEL erforderlich, da die Arbeitslosigkeit durch die Teilnahme an der Maßnahme nicht 
beendet wird. Im Abmeldeassistenten ist daher kein Haken zu setzen. Abschließend auf ausführen klicken. 
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In der Historie werden der laufende ALO-Status (= 1) und die gebucht Einzelfallförderung (= 2) angezeigt.

382

1 2
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2. Buchung einer Einzelfallförderung mit Mehrmalzahlung: Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über 
Projekte/Stellen/ Maßnahme > Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe Freie Förderung nach §16f – Maßnahme im Einzelfall über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift Name 
lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Aus der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die gewünschte Maßnahme auswählen und über die erste Lupe von links öffnen.
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons den*die Kunden*in der Maßnahme zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Die Maßnahme ist entsprechend der Teilnahmevorgabe zu buchen. Hierbei ist zu beachten, dass die Teilnahmedauer je nach 
Einzelfallförderung unterschiedlich sein kann. Im Beispiel der Umwandlung Minijob ist die Buchung für 6 Monate zu buchen. Der 
Maßnahmestatus ist auf läuft zu setzen. Es wird nach dem Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende 
der Maßnahme an die Anpassung der Buchung erinnert. Sie befindet sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter Aufgaben.
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Der Status ist auf läuft zu 
setzen.
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Der*die Teilnehmer*in wird während der Teilnahme arbeitslos geführt. Es findet kein Statuswechsel in der BaEL statt. Im 
Abmeldeassistenten ist daher kein Haken zu setzen. Abschließend auf ausführen klicken. 
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Nach Beendigung der Einzelfallförderung ist die Maßnahme auf beendet zu setzten und das reale Austrittsdatum einzutragen. Die 
Angabe eines Maßnahmeergebnisses ist nicht erforderlich. 
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Der Status ist auf „beendet“ 
zu setzen.
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22. Buchung einer freien Förderung (FF) –
Maßnahme bei einem Träger bzw.

Maßnahme in einem Projekt
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Bei der freien Förderung im Falle einer Maßnahme bei einem Träger oder einer Maßnahme in einem Projekt ist von einer tatsächlichen 
Maßnahmeteilnahme auszugehen. Nach dem Aufrufen des*der Kunden*in die Projektübersicht über Projekte/Stellen/ Maßnahme > 
Suchen > Projekte suchen > zeig alle öffnen.
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Projektgruppe Freie Förderung nach §16f – Maßnahme bei einem Träger über die Lupe öffnen. Mit Klick auf die Spaltenüberschrift 
Name lassen sich die Projekte sortieren.
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Nach dem Öffnen des Projekts auf Maßnahmen im Projekt klicken.
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Aus der Übersicht der vorhandenen Maßnahmen die gewünschte Maßnahme, hier zum Beispiel Café Cosa, auswählen und über die 
erste Lupe von links öffnen.
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Durch Anklicken des Zuweisungsbuttons den*die Kunden*in der Maßnahme zuweisen.
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Auf der Folgemaske werden Maßnahme und Kundendaten zum Vergleich gegenüber gestellt. Die Buchung erfolgt nach
Überprüfung der Daten durch Anklicken auf weiter.
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Nach Mitteilung des tatsächlichen Maßnahmebeginns sind die Daten der Teilnahme zu erfassen. Der Maßnahmestatus ist auf läuft zu 
setzen. Es wird nach dem Speichern automatisch eine Wiedervorlage generiert, die 30 Tage vor Ende der Maßnahme an die Anpassung 
der Buchung erinnert. Sie befindet sich auf dem Kundendesktop auf dem Reiter Aufgaben.
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Der Status ist auf „läuft“ zu 
setzen.
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Es ist eine Anpassung des ALO-Status in der BaEL erforderlich, da die Arbeitslosigkeit durch die Teilnahme an der Maßnahme bei einem 
Träger bzw. der Maßnahme in einem Projekt beendet wird. Im Abmeldeassistenten ist der Haken bei BaEL-Arbeitslosigkeit zum xxx 
beenden? zu setzen. Die Änderung des ALO-Status durch ausführen bestätigen.
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Der Abmeldegrund ist vorbelegt. 
Sofern die Vorgabe nicht passend 
ausgewählt sein sollte, kann über 
Dropdown der Abmeldegrund 
angepasst werden. Hier ist „AM-
polit. Maßn./sonst. Förder-Maßn. 
15Std+“ zu wählen!
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Nachdem die BaEL-Anpassung durch ausführen umgesetzt wurde, werden die ausgeführten Optionen als Zusammenfassung angezeigt.
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In der Historie werden der beendete ALO-Status (= 1) und das gebucht Café Cosa (= 2) angezeigt.
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Nach Beendigung der FF ist bei der Buchung neben dem realen Austrittsdatum kein Maßnahmeergebnis einzugeben. 
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Maßnahmeergebnis nicht 
erforderlich.
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